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verNETZt

„Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht ein  
helles Licht; über denen, die im Land der  
Finsternis wohnen, strahlt ein Licht auf.“

Heimelig ist die Adventszeit, gemüt-
lich, hell durch viele Lichter und warm, 
mit frisch gebackenen Plätzchen, ruhig 
und besinnlich, voller Vorfreude auf 
Weihnachten, …

Erleben wir nicht grade das Gegenteil 
von all dem: die Lichter und der Back-
ofen sind aus, weil wir Strom sparen 
müssen, auch die Heizung ist vielleicht 
nicht voll aufgedreht – Stichwort Gas-
krise, da sind eher Sorgen und Fragen 
statt Besinnung und Vorfreude?

Es hat den Anschein, die Welt ist aus 
den Fugen geraten, eine Krise nach 
der anderen, man kommt innerlich 
kaum zur Ruhe. Im wahrsten Sinne 
des Wortes scheint es dunkel um uns  
herum.

Da trifft mich der oben zitierte Vers 
aus dem Buch Jesaja umso mehr.
Sind wir auch ein Volk, das im Dunkeln 
lebt? Wohnen wir auch im Land der 
Finsternis?

Mir kommt der ursprüngliche Sinn der 
Adventszeit als Fastenzeit in den Sinn. 
So heimelig und gemütlich ist der  
Advent also gar nicht gemeint?!

Der Advent ist eine Vorbereitungszeit, 
eine Wartezeit, manchmal eine Dun-
kelheit, die es zu überwinden gilt mit 
der Hoffnung, dass das Licht Jesu in 
seiner Geburt aufstrahlt – wir sein hel-
les Licht sehen.

Manches wird in diesem Advent in der 
Welt oder in meinem eigenen Leben 
vielleicht dunkel und finster erschei-
nen, aber ich möchte mit dem Jesaja-
Text hoffen:

„Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht 
ein helles Licht; über denen, die im 
Land der Finsternis wohnen, strahlt 
ein Licht auf.“
(Jes 9,1 aus: Einheitsübersetzung der Heiligen 

Schrift, Stuttgart 1980)

Ich wünsche uns auf dem Weg durch 
die Adventszeit viele kleine Lichter 
dieser Hoffnung und an Weihnachten 
die Erfahrung des hellen Lichtes in der 
Geburt Jesu.

Melanie Kwasnitza
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... Mario Kloß (Hausmeister in  
unserer GdG mit Schwerpunkt in 
Hardt), Alter: 55 Jahre

1. Herr Kloß, Sie sind Hausmeister 
in unserer GdG mit Schwerpunkt in 
Hardt. Was machen Sie da so den 
ganzen Tag ? Welche Einrichtungen 
betreuen Sie ? Gibt es jahreszeitliche 
Schwerpunkte ? Was macht Ihnen am 
meisten Spaß ?
Betreuung der Außenanlagen der 
GdG, Reparaturarbeiten, Organisie-
ren, Ordnung halten. Das Pfarrheim 
Hardt reinigen. Am meisten Spaß 
macht mir die Arbeit im Kindergarten 
Regenbogen.

2. Wie verlief bisher Ihr beruflicher 
Werdegang ? 
Ausbildung zum Gas- und Wasserin-
stallateur, 18 Jahre in diesem Bereich 
gearbeitet. Seit 2001 Hausmeister bei 
der Pfarre St. Nikolaus Hardt.
3. Was gefällt Ihnen an sich  
besonders ?
Meine Zuverlässigkeit.
4. Wem würden Sie mit welcher  
Begründung einen Orden verleihen ?
Herrn Stappmanns. Was er als  
Ehrenamtlicher an Zeit hier in die  
GdG investiert, ist enorm !
5. Auf welche eigene Leistung sind  
Sie besonders stolz ?
Seit 2 Jahren Nichtraucher.
6. Welches Projekt würden Sie  
beschleunigt wissen wollen?
Sanierung KJG-Jugendräume,  
Pfarrheim Hardt.
7. Was ist für Sie eine Versuchung ?
Süßigkeiten.
8. Wie können Sie sich am besten 
entspannen ?
In meinem Schrebergarten.
9. Was können Sie besonders gut 
kochen ?
Frikadellen.
10. Was wäre Ihre Henkersmahlzeit ?
Entenbraten – Soße – Knödel –  
Rotkohl – von Mutter gekocht!
11. Was mögen Sie an sich gar nicht ?
Meine Ungeduld beim Autofahren.
12. Welchen Satz hassen Sie am  
meisten ?
Das geht nicht !
13. Welche Musik hören Sie gerne ?
Hardrock, 70er Jahre.
14. Wo hätten Sie gerne Ihren  
Zweitwohnsitz?
Zoutelande – Holland. 

Fragen an...
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15. Mit wem würden Sie gerne einmal 
für 1 Woche tauschen?
Mit den Erzieherinnen in der Kita.
16. Was machen Sie in Ihrer Freizeit ?
Mit den Hunden spazieren; Motorrad 
fahren; Gartenarbeit.
17. Was ist für Sie Glück ?
Gesundheit; meine Familie. 
18. Mein Lieblingsspruch:
Wer andere neben sich klein macht, 
ist selbst nicht groß.

19. Hier können Sie ein Buch,  
einen Film oder eine (Fernseh-)Serie  
empfehlen:
Star Wars Reihe – immer wieder  
faszinierend.
20. Als Kind wollten Sie was werden ?
Superman, weil er fliegen konnte!

Vielen Dank für die Beantwortung der 
Fragen! Und weiterhin viele Freude 
beim Reparieren, Saubermachen,  
Rasenmähen usw. !

Fragen und redaktionelle Bearbeitung: 

Pfr. Rüdiger Hagens

verNETZt

Auf den folgenden Seiten 6 bis 9 finden Sie die neue Gottesdienstordnung ab 
dem 1. Advent. 
Jeweils zum Beginn eines neuen Kirchenjahrs, so haben wir es 2019 im dama-
ligen GdG-Rat beschlossen, verteilen wir die Gottesdienstzeiten neu. Das sieht 
dann für die nächsten zwölf Monate grundsätzlich so aus: 

Abweichungen können sich ergeben durch Feiertage, besondere Anlässe und 
pastorale Bedürfnisse. Inwieweit neue Corona-Maßnahmen notwendig wer-
den, muss offen bleiben. 

Wir gehen davon aus, dass es an Weihnachten keine Platzbeschränkung 
und keine Anmeldung geben wird. Informieren Sie sich zeitnah über die 
Schaukästen und unsere homepage bezüglich einer evtl. Maskenpflicht.  
Vermutlich wird auch eine Christmette an Weihnachten gestreamt werden.  
 Pfr. Rüdiger Hagens

Gottesdienstordnung



6 Gottesdienstordnung
ST.  PETER

GDG 

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

DEZEMBER 2022

NOVEMBER 2022

St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Do 01.12.2022 08.30 Schul-GD 
Grundschule Venn

Fr 02.12.2022 18.00 EU 18.00 Familien-GD  
zu Nikolaus

Sa 03.12.2022 18.00 EU 14.00 Kinder-Konzert KiTa 
Knuddelkiste / 17.00 WGF

15.00 / 15.45 Taufe 
18.30 WGF

So 04.12.2022 10.00 WGF 10.00 EU (Sound & Spirit) 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU
17.00 Musik zum Advent

17.30 GD

Di 06.12.2022 18.00 EU

Mi 07.12.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 08.12.2022 Schul-GD Annaschule: 
08.15 1. Sj.  / 09.00 2. Sj.

Fr 09.12.2022 18.00 EU

Sa 10.12.2022 18.00 EU 14.30 / 15.15 Taufe
17.00  WGF

18.30 WGF

So 11.12.2022 09.00 EU Patronatsfest der 
SNB u. d. Pfarre (GdG-Chor)

10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU

17.30 GD

Di 13.12.2022 16.30 Liederstunde Kom-
munionkinder / 18.00 EU

Mi 14.12.2022 14.00 Senioren-GD im 
Pfarrheim, anschl. Kaffee 
und Kuchen / 18.00 EU

17.30 Abendgebet 

Do 15.12.2022 08.30 Schul-GD 
Grundschule Venn

Fr 16.12.2022 18.00 EU

Sa 17.12.2022 15.30 / 16.15 Taufe
18.00 EU

17.00 WGF 18.30 WGF

St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Sa 26.11.2022 18.00 EU 14.30 Sondertaufe
18.00 Konzert  
„Brass in Concert“

18.30 Wortgottesfeier
20.00 Taizé-GD

So 27.11.2022 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU 
(Chor Cantiamo) / 18.00 
Feierliche Einweihung der 
neuen Kirchenbeleuchtung

17.30 GD

Di 29.11.2022 18.00 EU

Mi 30.11.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet
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EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

So 18.12.2022 10.00 WGF 10.00 EU, anschl. adventl. 
Beisammensein

09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU 
anschl. Kirchencafé

17.30 GD

Mo 19.12.2022 18.30 Firmung (Sound & Spirit) 06.30 Frühschicht i. Advent

Di 20.12.2022 06.30 Frühschicht im 
Advent / 18.30 Firmung 
(Rhythmuschor)

Mi 21.12.2022 18.00 EU 06.30 Frühschicht i. Advent 17.30 Abendgebet

Do 22.12.2022 08.30 Ökum. Schul-GD
der Kl. 1 – 4 Grunds. Hardt

Schul-GD Annaschule: 
08.15 3. Sj.  / 09.00 4. Sj. 
11.30 Schul-GD Mariens.

Fr 23.12.2022 18.00 EU 16.00 Weihnachts-GD im 
AH Belia Waldhausen

Sa 24.12.2022 14.30 Kinder-GD zum hl. 
Abend für KiTa-Kinder 
und ihre Familien / 16.00 
Kinder-GD für Grundschul-
Kinder und ihre Familien 
18.00 Christmette 
24.00 Jugend-GD

14.30 Kinder-GD zum hl. 
Abend für KiTa-Kinder 
in ihre Familien / 16.00 
Kinder-GD für Grundschul-
Kinder in ihre Familien / 
18.00 Christmette mit der 
GdG-Chorgemeinschaft
24.00 WGF am Heiligen 
Abend (Sound & Spirit)

14.30 Kinder-GD zum hl. 
Abend, für KiTa-Kinder 
und ihre Familien / 16.00 
Kinder-GD für Grundschul-
Kinder und ihre Familien
22.00 Christmette

So 25.12.2022 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU für 
die gesamte GdG

17.30 GD

Mo 26.12.2022 10.00 EU (GdG-Chor) 10.00 EU (Sound & Spirit) 11.30 EU (Rhythmuschor 
Waldhausen)

Di 27.12.2022 18.00 EU

Mi 28.12.2022 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 30.12.2022 18.00 EU

Sa 31.12.2022 17.00 Jahresabschlussmesse 18.30 Jahresabschlussmesse

JANUAR 2023
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

So 01.01.2023 18.00 EU f. d. ges. GdG 09.30 EU Kapelle M.-Hilf-K. 17.30 GD

Di 03.01.2023 18.00 EU

Mi 04.01.2023 18.00 EU 18.00 kfd-Frauen-GD 17.30 Abendgebet

Fr 06.01.2023 18.00 EU

Sa 07.01.2023 18.00 EU Quartalsm. d. SMB 17.00 WGF 18.30 Wortgottesfeier

So 08.01.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria- 
Hilf-K. / 11.30 EU / 17.00 
Konzert z.  Abschluss d. 
Weihnachtszeit mit GdG- 
und Rhythmuschor + Solisten

17.30 GD
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FEBRUAR 2023
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Mi 01.02.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 02.02.2023 08.30 Schul-GD  
Grundschule Venn

Fr 03.02.2023 18.00 EU

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

ST.  PETER

GDG 

Di 10.01.2023 16.15 / 17.15 Weg-GD 1  
Erstkommunion

18.00 EU

Mi 11.01.2023 10.30 Krippenbesuch KiTa 
Regenbogen / 18.00 EU

16.30 / 17.30 Weg-GD1 
Erstkommunion

17.30 Abendgebet

Do 12.01.2023 16.00 / 17.00 Weg-GD 1 
Erstkommunion

08.15 Schul-GD  
Annaschule 3. Sj.

Fr 13.01.2023 18.00 EU

Sa 14.01.2023 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF

So 15.01.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 Famili-
enmesse / Abschlussmesse 
Sternsingeraktion 2023
Eröffnungsfeier Erstkom-
munion

17.30 GD

Di 17.01.2023 18.00 EU

Mi 18.01.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 19.01.2023 08.30 Schul-GD  
Grundschule Venn

Fr 20.01.2023 18.00 EU

Sa 21.01.2023 18.00 EU Quartalsmesse 
SMB (GdG-Chor)

17.00 WGF 18.30 WGF

So 22.01.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU  
(Rhythmuschor)

17.30 GD

Di 24.01.2023 16.15/ 17.15 Weg-GD 2 
Erstkommunion

18.00 EU

Mi 25.01.2023 18.00 EU 16.30 / 17.30 Weg-GD 2 
Erstkommunion

17.30 Abendgebet

Do 26.01.2023 16.00 / 17.00 Weg-GD 2 
Erstkommunion

08.15 Schul-GD  
Annaschule 4. Sj

Fr 27.01.2023 18.00 EU

Sa 28.01.2023 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF

So 29.01.2023 10.00 WGF 10.00 EU (Sound & Spirit) 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU

17.30 GD

Di 31.01.2023 18.00 EU
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EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

Sa 04.02.2023 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF

So 05.02.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU

17.30 GD

Di 07.02.2023 16.15 / 17.15 Weg-GD 3 
Erstkommunion

18.00 EU

Mi 08.02.2023 18.00 EU 16.30 / 17.30 Weg-GD 3 
Erstkommunion

17.30 Abendgebet

Do 09.02.2023 16.00 / 17.00 Weg-GD 3 
Erstkommunion

Fr 10.02.2023 18.00 EU

Sa 11.02.2023 18.00 Familienmesse
Erklärmesse 
Erstkommunion

17.00 WGF 18.30 WGF

So 12.02.2023 10.00 WGF 10.00 Karnevalsmesse 
(Sound & Spirit)

09.30 EU Kapelle Maria Hilf 
Kliniken / 11.30 EU

17.30 GD

Mo 13.02.2023 17.30 Kirche mit
allen Sinnen für 
Kommunionkinder

Di 14.02.2023 17.30 Kirche mit allen Sin-
nen für Kommunionkinder
20.00 Neue Wege gehen 
zum Valentinstag

18.00 EU

Mi 15.02.2023 18.00 EU 15.00  
kfd-Karnevalistischer-GD 

17.30 Kirche mit 
allen Sinnen für 
Kommunionkinder

17.30 Abendgebet

Do 16.02.2023 08.30 Schulgottesdienst 
Grundschule Venn

Fr 17.02.2023 18.00 EU

Sa 18.02.2023 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF

So 19.02.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU

17.30 GD

Di 21.02.2023 18.00 EU

Mi 22.02.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 23.02.2023 16.00 / 17.30 Weg-GD 4 
Erstkommunion

Fr 24.02.2023 18.00 EU

Sa 25.02.2023 18.00 EU Patronatsfest der 
SMB (GdG-Chor)

17.00 WGF 18.30 WGF

So 26.02.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf Kliniken / 11.30 EU 
(Sound & Spirit)

17.30 GD

Di 28.02.2023 16.15 / 17.45 Weg-GD 4 
Erstkommunion

18.00 EU
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„Ich bleibe in der Kirche, weil …“

unterstützt durch

Im Juni 2021 haben wir eine Messe 
zum Thema „Ich bleibe – und du?“ ge-
staltet. Den folgenden Text habe ich 
damals in der Messe als mein State-
ment vorgetragen.
Meine kirchliche „Karriere“ begann 
wie bei vielen Jungen als Messdiener. 
Mit wachen Augen und wachem Ver-
stand gelang es mir häufig, dort be-
reits hinter die Kulissen zuschauen. 
Was ich bemerkte, war ein hohes Maß 
an Scheinheiligkeit neben einigen prie-
sterlichen Leuchttürmen meines Le-
bens. Mein ehemaliger Religionslehrer 
traute mich auf meinen Wunsch hin. 
Der versehrte Priester im Marienhos-
pital zu Osnabrück wurde mein inten-
siver Gesprächspartner, und ich konnte 
Dinge mit ihm besprechen, die ich mit 
meinem Vater nicht bereden konnte. 

Gut, dass es diese Menschen gab. Es 
reifte in mir der zugegeben vage Ent-
schluss, Priester zu werden: Ich wollte 
mitgestalten.

Die Lebenspfade sind schließlich an-
ders gelaufen, die Leuchttürme sind 
geblieben. In einer Lebenskrise war es 
Bernd Otten aus St. Anna, der mir das 
Gespräch und die Hand anbot.
Deshalb bin ich auch bis heute in  
St. Anna, obwohl ich seit mehr als 25 
Jahren in Viersen lebe. Es waren immer 
Priester und pastorale Mitarbeiter, die 
für mich Anker waren.

Ja, also wurde ich auch über diese Ver-
bindung Wortgottesleiter. Als wir am 
Ende der Ausbildung mit Leo Müller 
und Markus Heib in Waldhausen wa-
ren und ich das erste Mal am Altar 
stehend sagen sollte, wie es mir denn 
ginge, hab ich für alle wohl ziemlich 
unverständlich gesagt: Angekommen!
Aber so meine ich es bis heute. Da-
her bin ich Mitglied des Teams NEUE 
WEGE. Ich will mitgestalten, wenn es 
notwendig ist, ausmisten und Stellung 
beziehen. Ich will lieber in der Baustel-
le Kirche arbeiten als vor dem Bauzaun 
stehen und mir – wie andere – das 
Maul zerreißen über den „unmög-
lichen“ Zustand.

Peter Werminghaus
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Gesprächskreis in der Fastenzeit: 
Einführung in das Enneagramm

Welche wesentlichen Merkmale be-
stimmen meine Persönlichkeit? Warum 
reagiere ich so und nicht anders im 
Umgang mit mir selber / mit anderen 
Menschen / mit Problemen / mit Stress-
situationen? Worauf sollte ich achten, 
um drohenden Schwierigkeiten im 
mitmenschlichen Bereich vorzubeugen 
und Probleme erfolgreich zu lösen?
  
Diese Fragen hat sich wahrscheinlich 
jeder schon einmal gestellt. Aber gab 
es auch zufriedenstellende und vor 
allem hilfreiche Antworten? 

Das Enneagramm kann helfen, solche 
Antworten zu finden. Es handelt sich 
dabei um ein spirituell-psychologisches 
Modell, das neun grundlegende Per-
sönlichkeitstypen unterscheidet. 

Vor einigen Jahren habe ich eine Aus-
bildung zum Enneagramm-Trainer ab-
solviert und gebe die Grundlagen des 
Enneagramms gerne weiter, weil es 
mich ganz persönlich überzeugt und 
weitergebracht hat. 

Termine: 
jeweils donnerstags von 19.30 Uhr – 
ca. 21.00 Uhr im Pfarrheim St. Anna
am 23.02., 02.03., 09.03., 16.03., 23.03. 
und 30.03.2023

Da die Abende aufeinander aufbauen, 
ist der Besuch aller Termine sinnvoll 
und dringend empfohlen. Eine vorhe-
rige persönliche Anmeldung ist not-
wendig unter r.hagens@gmx.de oder 
Telefon 9 04 60 36.
 Pfr. Rüdiger Hagens
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Alle Jahre wieder … so treffen wir uns auch dieses Jahr wieder vom  
01. bis 23.12.2022 immer um 18.00 Uhr vor einem Haus, wo dann von vielen ver-
schiedenen Gemeindemitgliedern jeweils ein geschmücktes Fenster geöffnet wird. 

Wir wollen Geschichten, Texte, Gebete und Musik hören oder selber singen und  
uns auf den Advent einlassen und so gemeinsam ein Stück auf Weihnachten  
zugehen. Wir hoffen alle, dass auch eine anschließende Begegnung bei einem  
Getränk, ggfs. Plätzchen, aber auf jeden Fall netten Gesprächen möglich sein wird.

Lebendiger Adventkalender in Hardt, Venn ... 

Datum Ausrichter Adresse
01.12.2022 Kindergarten „Regenbogen“ Döhmenkamp 17
02.12.2022 Josefshaus Nikolausstraße 21
03.12.2022 Kommuniongruppe Gartenkamp 50
05.12.2022 Katharinenstift, Vorster Straße 255
06.12.2022 Nikolauskapelle Piperlohof
07.12.2022 GGS Hardt Karrenweg 50 
08.12.2022 Familie Meer Am Mittelkamp 62
09.12.2022 Familie Knapstein Wehresbäumchen 50
10.12.2022 Familien Kever + Versnel  Hardter Waldstr. 101+103
12.12.2022 Matthiasbruderschaft Nikolauskirche
13.12.2022 Team Spätschicht Nikolauskirche
14.12.2022 Familie Houben Luckenbäumchen 4
15.12.2022 Pfarrbüro Schlippesstraße 9
16.12.2022 Firmgruppe Bruners/Zenzes Bothenbäumchen 100
19.12.2022 Familie Weenen Pastorenkamp 26
20.12.2022 Familie Boveleth Tomper Str. 102
21.12.2022 Pfarreirat Nikolauskirche
22.12.2022 Familie Liebert Am Mittelkamp 32
23.12.2022 Familie Flachsenberg, Am Mittelkamp 4

Hardt, Treffpunkt: 18.00 Uhr
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... Waldhausen-Windberg und Großheide

Datum Ausrichter Adresse
01.12.2022 Familienpastoral Pfarrhaus Venn
02.12.2022 Fam. Schuld Braunsstraße 54
03.12.2022 Fam. Hille Hamerweg 303
04.12.2022 Evang. Gemeinde Großheide Severingstraße 2 – 4
05.12.2022 Fam. Kauven Stationsweg 148
06.12.2022 Schützengruppe Poeth Dorfkreuz Poeth
07.12.2022 Fam. Dr. Blaese Annastraße 15
08.12.2022 Fam. Gillett Stationsweg 92
09.12.2022 Fam. Hintzen und Terstappen Winkeln 80a
10.12.2022 Wortgottesfeier St. Anna Kirche Windberg              (18.30)
11.12.2022 Fam. Berg Windberger Allee 14
12.12.2022 Kindergarten Grottenweg Kirche Venn                      (17.00)
13.12.2022 Tagespflege Caritas Stationsweg 186              (17.30)
14.12.2022 KFD Venn Pfarrheim Venn
15.12.2022 Kindergarten St. Anna Annastraße 25                  (17.30)
16.12.2022 Fam. Hützen In der Duis 69
17.12.2022 Artillerie-Zug Duis Kalvarienberg Venn Kirche
18.12.2022 Gottesdienst Kirche in Venn Kirche Venn                      (10.00)
19.12.2022 Fam. Scholten Poeth 4
20.12.2022 Pfarreirat  

Windberg-Waldhausen
Pfarrheim St. Anna

21.12.2022 TAK Rudolfstraße 7                  (17.30)

Venn und Waldhausen-Windberg, Treffpunkt: 18.00 Uhr
(Abweichungen sind angegeben)

Wir halten uns natürlich an die Corona-Regeln, die uns ja leider immer noch 
begleiten. Lassen Sie sich überraschen und auf das Erlebnis „Lebendiger  
Adventkalender” ein. 
Bitte bringen Sie Ihre eigene Tasse und ggfs. eine Taschenlampe mit. 
Kurzfristige Hinweise oder Änderungen finden Sie auf unserer Internet-
seite (www.gdg-mg-west.de).
Vielen Dank vorab an alle, die den Advent lebendig werden lassen.
 Heike Möllmann und Barbara Flachsenberg
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Maria, Josef, Engel und Hirten –  
ein ganz besonderer Geburtstag …

Heiligabend 24.12.2022 mit Kindern  
und Familien in unserer GdG St. Peter

Jedes Jahr feiern wir voller Freude das 
Weihnachtsfest mit all seinen Düften, 
Liedern, Geheimnissen, Geschichten 
und Geschenken. Aber warum feiern 
wir eigentlich Weihnachten? Und wa-
rum mit einem solch großen Fest?
Am Heiligen Abend erzählen wir in 
Geschichten und kleinen Krippen- 
spielen von der Geburt des Christ-
kindes – vom ersten Weihnachtsfest im 
Stall. Auch damals vor über 2000 Jah-
ren war schon ganz viel los, nur ganz 
anders als heute.
Mit vielen Kindern – kleinen und groß-
en – möchten wir auch in diesem Jahr 
wieder die Weihnachtsgeschichte auf-
führen, spielen, hören und ansehen 
und so den Heiligen Abend feiern und 
das Weihnachtsfest „einläuten“. 

Die Zeiten und Orte unserer Krippen-
feiern an Heiligabend 24.12.2022 sind:

Kirche St. Anna, Windberg
14.30 Uhr – Gottesdienst für Kinder-
gartenkinder und deren Familien
16.00 Uhr – Gottesdienst für Schul-
kinder und deren Familien 

Kirche St. Mariä Empfängnis, Venn
14.30 Uhr – Gottesdienst für Kinder-
gartenkinder und deren Familien
16.00 Uhr – Gottesdienst für Schul-
kinder und deren Familien 

Kirche St. Nikolaus, Hardt
14.30 Uhr – Gottesdienst für Kinder-
gartenkinder und deren Familien
16.00 Uhr – Gottesdienst für Schul-
kinder und deren Familien 

Bei Drucklegung gab es keinerlei  
Corona-Beschränkungen. Lediglich 
das Tragen einer FFP2-Maske wur-
de empfohlen, aber freigestellt. In-
formieren Sie sich deshalb bitte 
kurz vorher über die dann aktuellen  
Corona-Regeln auf unserer Homepage  
www.gdg-mg-west.de.

Herzliche Einladung !
Manuela Thies-Diekamp

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Offene Krippen 
laden ein

Was wäre die Weihnachtszeit ohne ei-
nen Besuch beim neugeborenen Kind 
in der Krippe?

Neben den Gottesdienstzeiten sind 
unsere Kirchen auch in diesem Jahr 
wieder zu folgenden Zeiten geöffnet, 
damit Sie und Ihr in aller Ruhe einmal 
die Krippe anschauen können/könnt.

Hardt (jeweils von 14.30 – 16.30 Uhr)                                           
am 25. und 26. Dezember
am 01. und 08. Januar

Venn (jeweils von 16.00  – 17.00 Uhr)
am 27., 28., 29. und 30. Dezember 
am 02., 04., 05. + 06. Januar

Windberg (jeweils von 15.00  – 16.30 Uhr) 
am 25., 26., 27., 28., 29.  
und 30. Dezember
am 01. und 08. Januar

Herzlichen Dank sagen wir allen flei-
ßigen Helfern beim liebevollen Aufbau 
der Krippen und auch all denjenigen, 
die an den oben genannten Tagen die 
Kirchen für uns offen halten.

Helga Panglisch

Krippe Hardt

Krippe Venn

Krippe Waldhausen-Windberg

unterstützt durch
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Musikalische Gestaltung 
im Weihnachts-Festkreis

04.12.2022, 17.00 Uhr, St. Anna  
Musik zum Advent mit Ensemble der Musikschule MG 
Mitwirkende:
Karl Hütz – Cembalo 
Dr. Dietrich Blaese – Querflöte 
Helga Panglisch – Fagott

24.12.2022, 18.00 Uhr 
Christmette Hardt Festliche Weihnachtsmusik mit Werken von  
W.A. Mozart, R. Zuckowski, H. Heron, J. Menskes u.a. und  
Weihnachtsliedern aus dem Gotteslob
Mitwirkende:
Paulina Schulenburg, Sopran
Angela Zabel (Quast), Querflöte
Guido Nix, Euphonium
Heinz-Jakob Quast, Orgel

24.12.2022, 18.00 Uhr,  Christmette Venn mit der GDG-Chorgemeinschaft
24.12.2022, 24.00 Uhr,  Wortgottesdienstfeier mit dem Chor Sound & Spirit
24.12.2022, 24.00 Uhr,  Jugendgottesdienst mit der KJG Hardt und eigener Musik

26.12.2022, 10.00 Uhr,  Hardt, hl. Messe mit GDG Chor
26.12.2022, 10.00 Uhr,  Venn, hl. Messe mit Sound & Spirit
26.12.2022, 11.30 Uhr,  Windberg, hl. Messe mit dem Rhythmuschor

08.01.2023, 17.00 Uhr  
Konzert zum Abschluss der Weihnachtszeit in St. Anna Windberg
Aufführende:
Angelika Belz – Dudelsack
Marcin Machnik – Orgel
GDG-Chorgemeinschaft und Rhythmuschor B
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Firmung in Hardt und Windberg

Frühschichten im Advent 

Seit Anfang September bereiten sich 
insgesamt 30 Jugendliche in beiden 
Gemeinden auf die Firmung vor – am 
18. November gab es für alle einen 
Projekttag im Pfarrheim Hardt, wo wir 
uns mit der Bibel beschäftigt, einen 
Gottesdienst gefeiert und einen Film 
angeschaut haben. 
Nicht zu vergessen ein Abendbuffet, 
zu dem jede/r etwas mitgebracht hat.

Der Firmgottesdienst in St. Nikolaus 
Hardt findet statt am Montag, dem 
19.12.2022, um 18.30 Uhr. 
In St. Anna ist dann die Firmung am 
Dienstag, dem 20.12.2022, ebenfalls 
um 18.30 Uhr, hier noch verbunden mit 
einer Erwachsenentaufe. Dazu wird je-
weils Weihbischof Karl Borsch bei uns 
zu Gast sein. 

Es ist eine schöne Tradition, im Advent 
zu Frühschichten einzuladen.

Morgens ganz früh sich aufzuma-
chen, noch im Dunkeln in die Kirche 
zu kommen, um den Tag ganz bewusst 
mit Gott zu beginnen – mit Stille und 
Impulsen, mit Nachdenken und Nach-
spüren, mit Musik und Gebet – sich 
einzulassen, sich vorzubereiten auf die 
Geburt Jesu, auf Weihnachten.

Auch in diesem Advent lade ich Sie 
ganz herzlich zu Frühschichten in die 
Windberger Kirche ein.

Begleiten Sie unsere Firmlinge mit  
Ihrem Gebet und Ihrer Wertschätzung 
– wenn ein junger Mensch heute Ja 
sagt zu Glaube und Kirche, dann ist das 
ein Bekenntnis, das ihn in seiner Schul-
klasse oder in seinem Verein durchaus 
etwas kostet.

für das Team der Firmkatechet/inn/en:  

Pfr. Rüdiger Hagens / Richard Cremer

Diese finden statt:

Montag, 19. Dezember um 6.30 Uhr
Dienstag, 20. Dezember um 6.30 Uhr
Mittwoch, 21. Dezember um 6.30 Uhr

Bitte beachten Sie in der Kirche  
die dann aktuell geltenden Corona- 
Regeln. So kurz vor dem Fest werden 
wir auf das gemeinsame Frühstück ver-
zichten, um Ansteckungen und damit 
Isolationen an Weihnachten zu ver-
meiden.

Ich freue mich auf Sie !
Melanie Kwasnitza

B
ild

: p
fa

rr
b

ri
ef

se
rv

ic
e.

d
e



18 Aus der GdG St. Peter

Weltweit leiden Kinder unter Gewalt. Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, 
dass jährlich eine Milliarde Kinder und Jugendliche physischer, sexualisierter oder 
psychischer Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. Diese schweren 
Verletzungen des Kinderschutzes kommen in allen gesellschaftlichen Schich-
ten und in allen Ländern vor. Insbesondere Kinder armer Regionen und Kinder 
in Notsituationen werden zudem Opfer von organisierter Kriminalität und sys-
tematischer Ausbeutung. Weltweit setzen sich die Projektpartner der Sternsin-
ger dafür ein, dass Kinder in einem sicheren Umfeld aufwachsen können, dass 
sie Geborgenheit und Liebe erfahren und ihre Rechte gestärkt werden. 300.000 
Mädchen und Jungen bringen jährlich als Sternsinger den Segen Gottes in die 
Häuser, singen und sammeln Spenden für benachteiligte Kinder weltweit. Ihre 
Kreidezeichen „C+M+B“ bedeuten „Christus mansionem benedicat – Christus  
segne dieses Haus“. In ihren prächtigen Gewändern greifen die Sternsinger einen 
alten Brauch auf. Bereits im Mittelalter zogen junge Menschen in der Nachfolge 
der Heiligen Drei Könige durch die Städte und verkündeten die Geburt Jesu.

St. Anna Waldhausen-Windberg
Die Sternsinger in Windberg und Waldhausen ziehen am
Samstag 07.01.2023 von 10.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag 08.01.2023 von 14.00 – 17.00 Uhr
Wir möchten interessierte Kinder bitten, sich mit Freunden und/oder Geschwistern 
als Gruppe gemeinsam mit einer Begleitperson per E-Mail sternsinger.st.anna@
web.de oder anhand des Flyers, der in den Schulen verteilt wird und in der Kirche 
zum Mitnehmen ausliegt, anzumelden. 
Wer aus der Gemeinde in jedem Fall von den Sternsingern besucht werden möch-
te, kann sich per E-Mail sternsinger.st.anna@web.de oder über die Anmeldezet-
tel, die in der Kirche ab dem 1. Advent ausliegen, anmelden. Die angemeldeten 
Familien werden per E-Mail benachrichtigt, an welchem Tag sie besucht werden.
 Ansprechpartnerin Waldhausen-Windberg: Michaela Mundry

St. Maria Empfängnis Venn
Treffpunkt der Sternsinger: am neuen Venner Pfarrheim, Mürriger Straße 6
Die Sternsinger in Venn ziehen am
Donnerstag 05.01.2023 von 13.30 – 17.30 Uhr,
Freitag 06.01.2023 von 09.00 – 12.30 Uhr und von 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 07.01.2023 von 10.00 – 14.00 Uhr und von 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 08.01.2023 von 10.00 – 14.00 Uhr

Die Aktion „Dreikönigssingen 2023“ steht  
unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit“
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In den Mittagspausen wird für das leibliche Wohl der Sternsinger gesorgt.
Wir möchten interessierte Kinder bitten, sich mit Freunden und /oder Geschwi-
stern (möglichst gemeinsam als Gruppe mit einer Begleitperson) unter den  
Telefonnummern von Sabine Arndt (0 17 85/53 11 24) oder Andrea Werens 
(0 15 73/2 21 59 11) oder anhand des Flyers, der in der Schule verteilt wird und in 
der Kirche zum Mitnehmen ausliegt, anzumelden.                   
 Ansprechpartnerinnen Venn: Sabine Arndt + Andrea Werens

St. Nikolaus Hardt
Auch die Hardter Sternsinger bringen den Segen Gottes in die Häuser.  
Wir ziehen am
Freitag 06.01.2023 von 10.00 – 12.00 Uhr und am
Samstag 07.01.2023 von 10.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr  
Sonntag 08.01.2022 von 14.00 – 16.00 Uhr
Wir möchten interessierte Kinder bitten, sich mit Freunden und/oder Geschwi-
stern (möglichst als Gruppe gemeinsam mit einer Begleitperson) per E-Mail 
Barbara.Flachsenberg@t-online.de oder anhand des Flyers, der in der Schule ver-
teilt wird und in der Kirche zum Mitnehmen ausliegt, anzumelden. Genauere In-
formationen für den Ablauf der Sternsingeraktion (mit Blick auf die Corona-Situ-
ation) werden wir dann Mitte bis Ende Dezember geben.
Wer aus der Gemeinde in jedem Fall von den Sternsingern besucht werden möchte,  
kann sich per E-Mail an Barbara.Flachsenberg@t-online.de oder über die Anmel-
de-zettel, die in der Kirche ab dem 1. Advent ausliegen, anmelden.   
  Ansprechpartnerin Hardt: Barbara Flachsenberg

Und für alle 3 Gemeinden gilt …
Welche Hygienemaßnahmen bei den Besuchen an der Türe noch getroffen wer-
den müssen, kann erst kurzfristig entschieden werden. Wir hoffen aber, dass wir in 
dieser Sternsingeraktion wieder singend von Haus zu Haus ziehen können. Gerne 
kann die Spende auch in einem Umschlag abgelegt oder abgegeben werden. 
Wir würden uns freuen, wenn sich viele Gruppen/Kinder anmelden, um wieder 
vielen Menschen den Segen für das neue Jahr, aber auch die Freude, die die Stern-
singer bereiten, nach Hause zu bringen. Segen sein! Es besteht auch die Mög-
lichkeit, in den Gottesdiensten des ersten Januarwochenendes für die Sternsin-
geraktion zu spenden und den Segen mit nach Hause zu nehmen. Des Weiteren 
werden Segensstreifen und Spendendosen ab 02.01.2023 in ein paar Windberger, 
Waldhausener und Hardter Geschäften ausliegen. 

Abschluss-Gottesdienst der Sternsinger-Aktion 2023: 
15.01.2023, 11.30 Uhr in St. Anna Windberg
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
innerhalb der Erstkommunionvorbereitung 
in unserer GdG St. Peter
Wenn dieser aktuelle Pfarrbrief er-
scheint, dann ist das Anmeldeverfahren 
für die Erstkommunionvorbereitung 
im kommenden Jahr abgeschlossen, 
die Elternabende haben stattgefun-
den, und wir kennen dann die Uhr-
zeiten und die Anzahl der Feiern im 
nächsten Jahr. Die Planungen für die 
Weggottesdienste und Gruppenstun-
den laufen dann auf Hochtouren, und 
wir gehen die ersten Schritte mit den 
neuen GruppenbegleiterInnen.

Gemeinsam mit allen wollen wir star-
ten mit einer Liederstunde im Advent, 
es gibt die Einladungen, am Leben-
digen Adventskalender teilzunehmen,
am Heiligen Abend unsere Gottes-
dienste mitzufeiern und bei den Stern-
singerInnen als Kommuniongruppe 
mitzumachen!

Immer mal wieder berichten wir an 
dieser Stelle im Pfarrbrief über die je-
weils aktuell laufende Erstkommuni-
onvorbereitung oder Sie lesen die Na-
men der Kinder, die mitgehen oder wir 
erzählen als Rückblick über die Feiern 
der Erstkommunion.

Vielleicht haben Sie sich in diesem Zu-
sammenhang schon mal gefragt, was 
sich hinter einem Weggottesdienst 
verbirgt oder wie eine Familienmesse 
gestaltet ist. Haben dann auch viel-
leicht gleichzeitig so oder so ähnlich 
gedacht: Diese Gottesdienste sind ja 
für die Kinder und die Familien und 
nicht für mich.

Gerne möchten wir Sie heute ganz  
biblisch einladen und sagen: 
Kommen Sie doch und schauen Sie ein-
fach! Seien Sie mal mit dabei, wenn es 
Sie interessiert oder Sie Lust haben zu 
entdecken, auf welchen Wegen wir mit 
den Kindern und Familien unterwegs 
sind. Wir sind bei diesen Gottesdiens-
ten keine „geschlossene Gesellschaft“. 
Fühlen Sie sich eingeladen, mit dabei 
zu sein! Unsere aktuellen Weggottes-
dienste und Familienmessen finden Sie 
in der Gottesdienstordnung hier im 
Pfarrbrief, in den Schaukästen, auf der 
Homepage oder hören die Termine bei 
den Vermeldungen in den Kirchen.
 
Es freuen sich auf Sie

Monika Peine und Melanie Kwasnitza
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Taizé-Gottesdienste 

Liebe Gemeindemitglieder, 

im September und Oktober konnten 
wir unsere ersten Taizé-Abende in 
Windberg planen und auch umsetzen. 
Wir haben uns sehr über die Teilneh-
menden und auch den offenen Aus-
tausch im Anschluss im Pfarrheim ge-
freut.

Für mich waren besonders die Stim-
mung und die Atmosphäre, die durch 
das Licht und den Chor erzeugt wur-
den, verzaubernd. Das Gebet hat mir 
einen Ort der Ruhe im aufwühlenden 
Alltag geboten.

Im Dezember werden wir das  
Taizé-Gebet aussetzen und freuen uns, 
Euch und Sie zu den Taizé-Abenden ab  
Januar wieder einladen zu können.

Die nächsten Termine sind unten auf-
geführt, jeweils um 20 Uhr in der  
St. Anna Kirche in Windberg:
26. November 2022 
28. Januar 2023
25. Februar 2023
25. März 2023

Wir freuen uns darauf, Euch und Sie 
willkommen zu heißen!

Für das Orga-Team, Tamara Behrendt

Bild © Marcin Machnik
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„Weil wir unsere Kirche lieben,  
müssen wir „KlarText reden“

Im Generalvikariat in Aachen – so wur-
de uns zugetragen – wurde in einer 
Runde mit Bischof Dieser auch über 
einen Gesprächskreis gesprochen, der 
sich in unserer GdG St. Peter gebildet 
hat. „Was ist das für eine Gruppe“, so 
fragte man sich in der Bistumsleitung, 
„die im fernen Mönchengladbach an 
Informationen über den Stand der 
Aufarbeitung sexualisierter Gewalt 
im Bistum Aachen interessiert ist und 
dabei großen Wert auf einen anschlie-
ßenden Austausch legt?“ 
Diskussion im Aachener Generalvika-
riat hin oder her, Bischof Dieser hatte 
das Interesse der Venner Gruppe für 
gut befunden. Auch das Mönchen-
gladbacher FORUM wurde hellhörig 
und hatte sich (auch zukünftig) als Ko-
operationspartnerin der Gruppe „Klar-
Text reden“ angeboten.
35 Interessierte fanden sich an einem 
Abend im September in der Venner 
Kirche zusammen. Der ehemalige In-
terventionsbeauftrage des Bistums 
Helmut Keymer referierte kompetent 
und lud zum Austausch, begleitet von 
Lucia Traut vom Katholischen FORUM, 
während das Team von KlarText für die 
Organisation sorgte und mit einer per-
sönlichen Begrüßung startete: „Um als 

Christ*innen authentisch in der katho-
lischen Kirche zu leben, dürfen wir die 
Wunden unserer Kirche nicht einfach 
übersehen. Es sind Wunden, an de-
nen wir als Engagierte und Ehrenamt-
liche in der Kirche mitleiden. Deshalb 
müssen wir genau hinschauen, damit 
sexualisierte Gewalt an Kindern oder 
Schutzbefohlenen in unserer Kirche 
nie wieder passieren kann. Und damit 
Opfer wahrgenommen werden und 
Hilfe erfahren.“
An diesem Abend waren auffallend 
viele Menschen aus Aachen gekom-
men. Menschen, die mit dem Thema 
der Aufarbeitung befasst sind, aber 
auch Mitglieder aus dem neu gegrün-
deten Betroffenenbeirat des Bistums 
Aachen, in dem sich Opfer von sexua-
lisierter Gewalt organisieren. Weniger 
gekommen waren Menschen, die sich 
sonst in der Venner Gemeinde oder 
GdG engagieren. – Möchte man lie-
ber diese unverzeihlichen Verbrechen 
an der kindlichen und vertrauens-
missbrauchten Seele der Opfer ver-
drängen? Das Team „KlarText reden“ 
ist davon überzeugt, dass Verdrängen 
keine Option ist. Die Freude war des-
halb auch groß, als Bischof Dieser am 
gleichen Abend zum Missbrauchsbe-
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auftragten der Deutschen Bischofs-
konferenz ernannt wurde.
Und wie geht es weiter mit dem „Team 
KlarText reden“? Die Gruppe wächst, 
Neue sind dazugekommen oder inte-
ressieren sich, wobei ausdrücklich er-
wähnt werden soll, dass das Team kei-
ne „Frauengruppe“ ist, sondern offen 
ist für alle Interessierten in der ganzen 
GdG St. Peter und darüber hinaus. 
In den nächsten Wochen hat sich die 
Gruppe die Lektüre des in der 4. Syno-
dalversammlung abgelehnten Papieres 
„Leben in gelingenden Beziehungen 

– Grundlinien einer erneuerten Sexu-
alethik“ auf die Agenda geschrieben. 
Gemeinsam will der Kreis den Text 
abschnittsweise lesen, verstehen und 
diskutieren. Wer Interesse daran hat, 
dabei mitzumachen, ist ganz herzlich 
eingeladen. 

Weitere Infos zum nächsten Grup-
pentreffen unter Tel. 01 57 / 36 72 44 64 
oder bei den einzelnen Mitgliedern.

Team „KlarText reden“: Elke Aretz,  

Inge von Wirth, Martha Siemes, Gabriele Vogt,  

Carmen Küster, Manuela Thies-Diekamp

Das Team von „Neue Wege gehen“ lädt wieder herzlich ein zu einem neuen  
frohmachenden, alternativen, nachdenklichen Gottesdienst am Valentinstag 2023 
– weg von Kommerz und tradierten Bildern für und mit allen Sehnsuchtsvollen, 
Selbstverliebten, Paaren, Singles, Liebenden … und Gott-Verliebten.

Für das Team „Neue Wege gehen“: Manuela Thies-Diekamp
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Glaube bewegt – 
Thema des  
Weltgebetstages  
aus Taiwan 
am Freitag,  
03. März 2023
Das Thema des Weltgebetstages 2023 
lautet: Glaube bewegt. 
Der dazu passende Bibeltext stammt 
aus dem Epheserbrief 1,15: „Ich habe 
von Eurem Glauben gehört.“
Frauen aus Taiwan haben den Welt-
gebetstagsgottesdienst vorbereitet 
und erzählen von ihren Erfahrungen 
und ihrem Glauben. Was bewegt sie? 
Und was bewegt uns? Das Titelbild des 
Weltgebetstages zeigt uns die Schön-
heit Taiwans mit der wunderbaren Na-
tur und den farbenfrohen Orchideen. 
Der fliegende Vogel steht für die 
Sehnsucht nach Freiheit und Frieden. 
Taiwan, ein Land, das gerade heute 
unsere Unterstützung auch im Gebet 
braucht.

Windberg-Großheide
Herzliche Einladung zum Weltgebets-
tags-Gottesdienst in der Johanneskir-
che Großheide, am Freitag, 03. März 
2023 um 17.00 Uhr.

Margarete Schuld, Anne Blaese, Ursula Becher

Hardt
Herzliche Einladung zum Weltgebets-
tags-Gottesdienst im Albert-Schweit-
zer-Haus, Vossenbäumchen 14, am 
Freitag, 03. März 2023 um 15.00 Uhr.

Heike Reimann, Elke Aretz, Inge von Wirth, 

Sigrid Gathen, Dorothee Boveleth,  

Hermine Aretz, Manuela Thies-Diekamp

Bild © 2021 World Day of Prayer International Committee, Inc.
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Kirche für Kinder – Junge Eltern gesucht
Nach der langen Corona-Pause würden 
wir gern wieder mit Gottesdiensten für 
die Kleinsten in unseren Gemeinden, 
der sogenannten „Kirche für Kinder“, 
starten.
Gemeinsam mit einer Arbeitsgruppe 
von jungen Müttern und Vätern wäre 
es prima, wenn wir 4 bis 6 Kleinstkin-
dergottesdienste im Jahr vorbereiten 
und durchführen könnten. 

Zu unserer letzten Spendensammlung 
in diesem Jahr möchten die Mitarbei-
ter des Caritas-Lädchens aufrufen.

Wir wollen in der vorweihnachtlichen 
Zeit ein Zeichen der Solidarität setzen 
und an die vielen Menschen denken, 
die durch die enormen Preiserhö-
hungen in den Lebenshaltungskosten 
in finanzielle Not geraten sind und Hil-
fe brauchen. 

Den genauen Arbeitsaufwand wird 
die Gruppe selber festlegen. Um eine 
Vorbereitungsgruppe bilden zu kön-
nen, suche ich junge Mütter und Väter, 
die Freude daran haben, beim Projekt 
„Kirche für Kinder“ mitzumachen.
Melden Sie sich gern unter:  
MonikaPeineMG@aol.com

Ich freue mich auf Sie und grüße herzlich,  

Monika Peine, Gemeindereferentin

Das Caritas-Team der Pfarre St. Anna 
Waldhausen-Windberg möchte ver-
suchen, mit Ihrer Hilfe die Sorgen ein 
wenig zu lindern und zu helfen. 

Deshalb bitten wir um haltbare,  
nicht abgelaufene Lebensmittelspen-
den (auch Pflegemittel und Süßig-
keiten) und nehmen diese in Empfang
am Montag, den 12.12.2022
in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr                                                                              
im Pfarrheim Waldhausen, 
Am Mevissenhof 41.

Gerne nehmen wir aber auch Ihre Spen-
den zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro Windberg, Annakirchstraße 82 
(Mo + Fr 10 –12 Uhr und Do 16 –18 Uhr), 
oder nach Terminvereinbarung unter 
0 21 61/ 89 00 94 oder 01 76 / 54 56 05 70 
an. 

Ganz herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung und Hilfe.

 f. d. Team: B. Houben, H. Röser

Montag, 12.12.2022, 15.00 bis 18.00 Uhr, Pfarrheim Waldhausen

Lebensmittel-Spendensammlung im Advent
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Die Nikolaus-Reliquie 
in der Hardter Pfarrkirche

Die Pfarrkirche zu Hardt besitzt seit 
alters her ein wertvolles Reliquiar, 
das viele Jahre hindurch Ziel frommer  
Verehrung war. Das fein gearbeitete 
Reliquiar enthält nach alter Überlie-
ferung einen Teil eines Fingers des  
Hl. Nikolaus von Myra.

Pfarrer Schlippes berichtet vor ca. 170 
Jahren in der Pfarrchronik von der  
Legende, wonach dem jugendlichen 
Kaiser Otto III. diese Reliquie um das 
Jahr 1000 aus Konstantinopel ge-
schenkt wurde. Otto reichte sie weiter 
an die Abtei in Brauweiler, von wo sie 
dann im Laufe der Jahre zur Gladba-
cher Benediktinerabtei kam.

Um das Jahr 1770 gelangte die Reli-
quie schließlich nach Hardt, weil die 
Gladbacher Abtei die Hardter Pfarrei 
seelsorglich betreute, und die Geist-
lichen der Pfarre Hardt Patres der Abtei  
Gladbach waren. Zu dieser Zeit befand 
sich die Reliquie in einer Silberfassung, 
die durch die vielen Aufstellungen in 
der Kirche in einem weniger guten Zu-
stand war.

Pfarrer Schlippes mahnte daher die  
Nikolaus-Bruderschaft, es sei doch an 
der Zeit und auch ihre Aufgabe, für 
eine angemessene Umrahmung der 
kostbaren Reliquie zu sorgen. 

Die Bruderschaft war auch dazu bereit, 
doch ging dem Pfarrer die Sammlung 
des Geldes nicht schnell genug. Seit 

seiner ersten Anmahnung waren be-
reits Monate und Jahre ins Land gezo-
gen. 
Der Pfarrer griff daher zu einer List 
und drohte, er werde zukünftig die 
Reliquie nicht mehr am Nikolaustag 
zur Verehrung aufstellen, falls die Bru-
derschaft nicht für ein angemessenes 
neues Reliquiar sorge.



Linden-Apotheke 

Norbert Ernst 
Vorster Straße 536 
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 95 05 
www.linden-apotheke-mg.de

verNETZt

27     Hardt

unterstützt durch

Der 
Nikolaus 
kommt 

In Hardt zieht der Nikolaus wieder am 
Vorabend des Nikolaustages durch die 
Straßen und besucht einige Kinder.
Über den Hl. Nikolaus, sicher den volks-
tümlichsten Heiligen neben St. Martin, 
werden viele Geschichten und Legen-
den erzählt. Natürlich sind die nicht 
alle wahr im historischen Sinne. Aber: 
„Wahr ist das Wunderbare darum, weil 
es eine höhere oder je nach Stand-
punkt tiefere Wahrheit über die Welt 
enthüllt: Nicht das Chaos hat das letzte 
Wort, sondern die Ordnung, nicht das 
Böse, sondern das Gute, nicht das Heil-
lose, sondern das Heilsame, nicht die 
Lüge, sondern die Wahrheit, nicht das 
Hässliche, sondern das Schöne, nicht 
der Hass, sondern die Liebe, nicht der 
Verrat und die Untreue, sondern die 
Treue, nicht der Schein, sondern das 
Sein, nicht die Sinnlosigkeit der Welt, 
sondern ihre Sinnhaftigkeit.“

Zitiert aus: Brüder Grimm, Das Wunderbare ist

das Wahre, ausgewählt und eingeleitet von Mo-

nika Christians, Freiburg-Basel-Wien 1985, S. VI.

Daraufhin gelang es schnell, die Kos-
ten zusammen zu bringen. Pfarrer 
Bartholomäus Schlippes fuhr mit vier 
Brudermeistern nach Viersen zum 
Goldarbeiter Anton Hamm. 

Sie bestellten anhand einer Zeichnung 
des Goldschmieds ein neues Reliquiar. 
Die alte Einfassung nahm Hamm in 
Zahlung und gab für den Silberwert 
noch 62 Thaler. 

So konnte am Nikolaustag des Jahres 
1858 erstmals die Reliquie in dem neu-
en silbernen Reliquiar von vielen Gläu-
bigen bestaunt und verehrt werden. 
Hinter einer runden Glasscheibe sieht 
man einen kleinen silbernen Finger, in 
dessen hohlem Inneren gut verwahrt 
die Reliquie ruht. 

Die Inschrift des Reliquiars erinnert in 
lateinischen Worten an den Stifter, zu 
deutsch: Teil vom Finger des Hl. Niko-
laus; auf Kosten der Bruderschaft aufs 
Neue renoviert und ausgeschmückt 
unter Pastor Schlippes am 6. Dezember 
1858.

Herbert Kemmerling /  

nach Dieter Rodenbücher



Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de
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Jetzt schon vormerken

Im Herbst 2023 bietet die Sankt  
Matthiasbruderschaft Hardt wieder 
eine Busreise an. Diesmal geht es nach 
Augsburg, Bamberg und Coburg.

Augsburg ist eine der ältesten Städte 
Deutschlands und die drittgrößte 
Stadt Bayerns. In der Altstadt fin-
det man Gebäude unterschiedlicher 
Stilepochen, darunter mittelalter-
liche Zunfthäuser und den Dom aus 
dem 11. Jahrhundert. Denkmalge-
schützte Gebäude, mittelalterlicher 
Charme, barocke Prachtarchitektur.  

Bamberg – lebendig und facetten-
reich. Die Altstadt ist einer der größ-
ten weitgehend unversehrt erhaltenen  
historischen Stadtkerne Deutschlands.

Zeit: 06.10.2023 bis 12.10.2023
Preis:  700,– Euro je Person im 

Doppelzimmer 
  Zuschlag für Einzelzimmer: 

195,– Euro
Auskunft:  Bernd Schmitter 
 Telefon 0171 / 42 67 702
E-Mail: 
Bernd.Schmitter@t-online.de

13.05.2023 bis 19.05.2023 
Fußwallfahrt zum Apostelgrab in Trier

18.05.2023 Christi Himmelfahrt 
Buswallfahrt zum Apostelgrab in Trier

13.09.2023 bis 17.09.2023 
Seniorenwallfahrt zum Apostelgrab in Trier

23.09.2023 bis 24.09.2023
Fußwallfahrt und Radwallfahrt nach Kevelaer

30.09.2023 bis 04.10.2023
Fußwallfahrt „Jung & Alt“ zum Apostelgrab in Trier

06.10.2023 bis 12.10.2023, Augsburg, Bamberg und Coburg

SMB-Busreise 2023
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Mit „Jung und Alt“ 
unterwegs nach Trier

Am Samstag, den 01.10.2022, startete 
am frühen Morgen die Wallfahrt der 
SMB Hardt für „Jung und Alt“. Man 
könnte auch sagen: „die Wallfahrt 
für einen bunten und verrückten Hau-
fen“. Dieses Bild haben wir spätestens 
am zweiten Tag zur Realität gemacht, 
als wir mit unseren farbenfrohen Re-
gencapes durch die Eifel marschierten. 

Zu Beginn waren wir einander teil-
weise noch fremd, aber das sollte sich 
schnell ändern. In den nächsten Tagen 
verbrachten wir beinahe jede Sekun-
de miteinander. Wir aßen zusammen, 
beteten zusammen, lachten, tranken, 
sangen und wanderten zusammen. 
Mit jedem Tag habe ich jeden einzel-
nen etwas mehr in mein Herz geschlos-
sen, und mit jedem Tag wurde die 

gemeinsame Zeit umso schöner. Die 
Wege waren teilweise lang und an-
strengend, aber die guten Gespräche, 
das Picknicken und die wunderschö-
ne Natur konnten dies mehr als nur 
ausgleichen. Wir zogen von Kreuz zu 
Kreuz, und zwischenzeitlich wurde ge-
betet und gesungen. 

Das gemeinsame und repetitive Be-
ten war ungewohnt, aber hat mir 
ebenso ein Gefühl von Gemeinschaft 
und Einheit gegeben, und genau 
darauf kommt es ja schließlich an.  
Gegen Abend kamen wir letztendlich 
bei der Unterkunft für die jeweilige 
Nacht und somit unserem Tagesziel an. 

Ob Ritterburg, Jugendherberge oder 
Exerzitienhaus, wir haben es uns 
überall bequem gemacht. Nach dem 
Duschen und einem wohlverdienten 
Abendessen saßen wir teils bis in die 
Nacht gesellig zusammen und haben 
den Abend mit ein paar Getränken 
und guter Musik ausklingen lassen. 

Früh mussten wir wieder auschecken 
und uns wieder auf den Weg machen, 
und das ganze vier Tage lang, bis wir 
am Dienstag dann endlich, nun nicht 
mehr als Fremde, sondern als Freunde 
unser Ziel, die Abtei St. Matthias in Tri-
er, erreichten. 

Ich hätte nicht warmherziger in einer 
Gemeinschaft aufgenommen werden 
können, und ich bin dankbar, dass ich 
diese Wallfahrt miterleben durfte. Ich 
hoffe, dass ich einige meiner Begleiter 
im nächsten Jahr wiedersehen werde.
 Svenja Gelhausen
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St. Nikolaus feierte  
Sommerfest
Nach mehrjähriger Pause war es am 
Sonntag, den 14. August 2022, endlich 
wieder soweit: die Pfarre St. Nikolaus 
konnte ein Pfarrfest feiern, dem der 
Pfarreirat den Namen „Sommerfest  
St. Nikolaus“ gab. Obwohl in kleine-
rem Rahmen als in früheren Jahren 
gefeiert wurde, gab es eine Menge 
Angebote für Erwachsene und Kinder.
Nach einem von Pfarrer Hagens zeleb-
rierten und vom Kindergarten Regen-
bogen mitgestalteten und sehr gut 
besuchten Gottesdienst konnten sich 
die Kinder auf einer Hüpfburg austo-
ben. Der Kindergarten bot mehrere 
Spiele an, eine Reihe Traktoren konnte 
besichtigt werden, auch wurde eine 
Rundfahrt mit Traktor und Planwagen 
angeboten. Schließlich war die Frei-
willige Feuerwehr mit Gerätewagen 
und einer Löschübung für Kinder aktiv,  
und die St.-Matthias-Bruderschaft hat-
te eine Verlosung organisiert. 

Die Hardter Blasmusik gab ein 2stün-
diges Platzkonzert, das alle Besucher 
begeisterte. Einige Besucher ließen es 
sich nicht entgehen, einmal den Hard-
ter Kirchturm zu besteigen. 
Für das leibliche Wohl war ausreichend 
gesorgt. Neben kühlen Getränken bot 
ein Dönerstand türkische Spezialitäten 
und Pommes an, in der Gaststätte 
Pfarrheim gab es Kaffee und Kuchen. 
Wenn auch das Wetter sehr heiß war, 
am Ende war es ein gelungenes Fest. 
Anfang des Jahres wird der Pfarreirat 
überlegen, ob und in welcher Form es 
auch 2023 wieder ein Gemeindefest 
geben wird. 
Da das Fest letztlich einen Gewinn von 
ca. 1.000 Euro erbrachte, beschloss der 
Pfarreirat, vom Erlös 500,– Euro an die 
Gladbacher Tafel zu spenden. Der Rest 
dient als Rücklage für die Ausgaben 
künftiger Pfarrfeste. 

Willi Houben / Isolde Matziol
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Wir sind immer noch da – 
oder versuchen es zumindest!

Et jitt kein Wort, das beschreiben 
könnte, wie für uns alle die letzten 2 
Jahre waren. 
Aber wenn nicht jetzt, wann dann? 
Wir steh’n auf, machen laut und su 
lang mer uns noch han, halten wir ge-
meinsam die Welt an, um endlich wie-
der Karneval zu feiern. 

Am 12. und 13. Februar* 2023 laden 
wir – die Frauen der Frauen- und Müt-
tergemeinschaft – wieder zur Damen-
sitzung in unsere eigene Sansi-Bar – 
das Pfarrheim – ein. Seid dabei, wenn 
die Karawane weiterzieht und Echte 
Fründe wieder gemeinsam auf der 
Bühne stehen. 

Termine: 
Sonntag: 12. Februar 2023 
Beginn: 15.00 Uhr 
Einlass ab: 14.00 Uhr 
Hinweis:
Es gibt keinen Kaffee und Kuchen.  

Montag: 13. Februar 2023
Beginn: 19.11 Uhr 
Einlass ab: 18.00 Uhr 

An beiden Tagen besteht die Möglich-
keit, Speisen an unserem Buffet zu er-
werben. 

Der Vorverkauf für die Sonntagssit-
zung findet am Mittwoch, den 11.  
Januar 2023 ab 16 Uhr statt. Karten 
für unsere Montagssitzung sind am  
13. Januar 2023 ab 18 Uhr zu erwer-
ben. 
Der Vorverkauf findet im Pfarrheim  
St. Nikolaus (Alexander-Scharff-Str. 38, 
41169 Mönchengladbach) statt.

Der Ticketpreis liegt an beiden Tagen 
bei 15 Euro pro Karte. 

Wir halten es mit den Höhnern: Ohne 
dich geht es nicht!

Maar Moot, Eure Karnevalsfrauen

*Unsere Sitzungen finden unter verminderter 

Saalkapazität und aktuellen Corona-Maßnah-

men statt. Wir behalten uns vor, die Sitzungen 

bei unzureichendem Ticketverkauf abzusagen. 

Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden kön-

nen, erstatten wir den Kartenpreis.

unterstützt durch



Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

Geburtstage



Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de
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Verstorbene

Taufen

Hochzeiten

Seniorennachmittag in Hardt einmal anders 
Normalerweise treffen sich die Se-
nioren (überwiegend Damen) jeden 
Mittwoch zum Klönen mit Kaffee und 
Kuchen. 
Doch am 12. Oktober 2022 traf man 
sich zum Oktoberfest. 
Das Jugendheim war passend in blau-
weiß mit Luftballons usw. dekoriert, 
sogar die Damen hatten sich dem Mot-
to entsprechend mit schicken Dirndln, 
Blusen und Hüten gekleidet. 
Zunächst wurde gemütlich ein Täss-
chen Kaffee getrunken. Als dann un-

ser Grillmeister kam, gab es Leberkäse, 
Würstchen, leckere Salate und Brezeln. 
Obendrein gab es noch Bier vom Fass. 
Alle ließen es sich gut schmecken. 
Die Stimmung erreichte den Höhe-
punkt mit dem Lied vom Holzmichel. 
Alle waren der Meinung, es war ein 
gelungenes Fest und bedankten sich 
bei allen Helferinnen. 
Komm doch auch vorbei und mach 
mit. Auch Männer sind herzlich will-
kommen. 

Frauen- und Müttergemeinschaft  

St. Nikolaus Hardt, i. A. G. Spohr 



Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken
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Steuerberater  
Thorsten Bröxkes 
TBS Steuerberatungsges. mbH
Telefon 0 21 62 / 36 19 10
kanzlei@tbs-steuern.de
www.tbs-steuern.de

Rechtsanwalt 
Christof Spelters
Spelters & Partner
Telefon 0 21 62 / 95 45 85
kanzlei@spelters-partner.de
www.spelters-partner.de

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken
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05.01.2023 – 08.01.2023

Wir kommen daher aus dem Morgenland –
Dreikönigssingen 2023
Im Januar 2023 laufen die Sternsinger 
vom 05.01.23 – 08.01.23 wieder durch 
unsere Gemeinde und bringen den Se-
gen zum neuen Jahr zu den Menschen. 
20 * C + M + B + 23
Wir sind froh, diese großartige Aktion 
fortführen zu können, da sich das alte 
Leitungsteam nach jahrelanger Orga-
nisation verabschiedet hat. An dieser 
Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei Gabi Vogt und ihrem tollen Stern-
singer-Team für die hervorragende Ar-
beit bedanken. Wir hoffen, das Dreikö-
nigssingen in ihrem Sinne fortführen 
zu können. 
Gerade in der jetzigen Zeit ist es wich-
tig, ein positives Statement zu setzen. 
Es ist heutzutage nicht selbstverständ-
lich, in den Ferien früh aufzustehen 
und bei Wind und Wetter durch die 
Straßen zu ziehen, um Kindern in Not 
zu helfen. Umso mehr Respekt haben 
die Sternsinger*innen verdient. Bit-
te empfangen Sie die Mädchen und 
Jungen freundlich und spenden groß-
zügig. Wer einmal mitgemacht und 
das Gefühl von Gemeinsamkeit und 
Zusammenhalt erlebt hat, der ist jedes 
Jahr wieder dabei. Doch die alten Ha-
sen brauchen dringend Verstärkung. 

Wir würden uns freuen, wenn auch 
bei Dir der Funke überspringt und Du 
dich, am besten mit ein paar Freunden, 
bis zum 28.12.22 anmeldest, damit wir 
besser planen können. 

Gerne kannst Du dich im Pfarrbüro bei 
Elke Aretz (3 09 21 00) oder bei Sabine 
Arndt (017 85 / 53 11 24) und Andrea 
Werens (0 15 73 / 2 21 59 11) melden. 

Außerdem suchen wir auch dringend 
Jugendliche ab 16 Jahren, die als Be-
treuer die Gruppen begleiten. Helft 
mit, diese Welt ein kleines bisschen 
besser zu machen.
Wir freuen uns auf Euch! 

Das neue Sternsinger Team

Sabine Arndt & Andrea Werens



36 Venn

St. Josef Bruderschaft Venn 
von 1884 e.V.
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Seit vielen Jahren hatte ich mir vor-
genommen, an der Trierpilgerung der 
Bruderschaft teilzunehmen. In diesem 
Jahr war es endlich soweit, und ich bin 
vom 22. bis 28.08.2022 mitgepilgert. 
Die Spannung war groß, denn ich wuss-
te nicht, was mich erwartet, und ob ich 
diese Pilgerung durchstehe. Traditionell 
geht die St. Josef-Bruderschaft komplett 
zu Fuß von unserer Kirche zur Basilika St. 
Matthias in Trier, also von Kirche zu Kir-
che. Die Pilgerung begann am Montag 
um 04.00 Uhr mit einer Eucharistiefeier 
in der Venner Pfarrkirche, die Pfarrer 
Horst Straßburger zelebrierte und unter 
dem Motto der Pilgerung „Führe mich 
in deiner Treue“ stand. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück machten wir uns 
dann mit 13 Fußpilgern auf den Weg 
nach Trier. 
Das Ziel am 1. Tag war, nach 42 km, Nie-
derzier. Die Gebete und Andachten auf 
unserem Weg ließen mich relativ schnell 
vom Alltag abschalten und auf die we-
sentlichen Dinge konzentrieren. Die Ein-
drücke (die Landschaft, die Gespräche, 
die Gemeinschaft) faszinierten mich 
vom ersten Augenblick. Nach dem Essen 
wurde zeitig die Nachtruhe eingeleitet, 
da die Temperaturen von über 35 Grad 
an dem Tag allen mächtig zugesetzt 
hatten. Am nächsten Morgen fand um 
4 Uhr das Frühstück statt. Die Ziele der 

nächsten beiden Tage waren Kommern 
und Schmidtheim. Auf dem Weg nach 
Schmidtheim musste ich zum ersten Mal 
kämpfen, da meine Beine schwer wur-
den und meine Füße schmerzten, aber, 
als wir kurz vor dem Ziel das Abendge-
bet hielten, war der Schmerz schon fast 
vergessen, und ich freute mich auf den 
Abend. Mich begeisterte, dass jeder Pil-
ger sich bei den Andachten und Gebe-
ten an Wegkreuzen und in Kirchen mit 
eigenen Texten einbringen konnte. Am 
nächsten Tag ging es nach Steffeln. Ein 
besonderer Ort, da dort 2016 von den 
Trierpilgern ein Pilgerstein der St. Josef-
Bruderschaft  aufgestellt wurde. Hier 
wurde eine Wortgottesfeier gehalten. 
Danach ging es nach Büdesheim-Kopp 
und am nächsten Tag über Neidenbach 
nach Bitburg-Erdorf. Dort wurden die Pil-
ger von Pfarrer Horst Straßburger emp-
fangen. Vor der Ankunft im Hotel fand 
dann an der Kyll meine Neupilgertaufe 
statt. Ein Ereignis, das ich so schnell nicht 
vergessen werde. Von Erdorf ging es am 
Morgen über Idenheim nach Trierweiler-
Neuhaus. Am letzten Tag waren es noch 
10 km nach Trier zur Matthias-Basilika. 
Als wir über die Konrad-Adenauerbrü-
cke die Mosel überquerten und der Him-
mel sich kurz öffnete und die Basilika 
anstrahlte, wusste ich, dass ich es über-
standen habe, und als wir durch den Tor-

Trierpilgerung der St. Josef-Bruderschaft 2022  
aus der Sicht eines Neupilgers
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bogen gingen und uns die 35 Buspilger 
mit Applaus begrüßten, ließ ich meinen 
Tränen freien Lauf. Ich wusste, dass ich 
mein Versprechen eingelöst hatte und 
zufrieden behaupten kann, ich habe es 
geschafft. 
Der Einzug, die Begrüßung und die Seg-
nung der Pilger war ein Erlebnis, und ich 
erhielt die Erstpilgermedaille, bevor wir 
zusammen das Hochamt in der Matthi-
as-Basilika erleben durften. Ein weiteres 
Erlebnis war, dass ich die Pilgerkerze mit 
dem Brudermeister Herbert Hennekes 
während des Hochamtes zum Altar brin-
gen und entzünden durfte. Nach dem 
Hochamt und dem anschließenden Kaf-
fee auf dem Vorplatz ging es im Bus nach 
Kesten zu einem Weingut. Dort wur-
de mit einer Weinprobe und leckerem 
Grillgut zusammen gefeiert, und man 
konnte das Weingut besichtigen. Gegen 
Abend fuhren alle erschöpft und müde 
nach Venn zurück. 
Die Eindrücke und Erlebnisse, die ich auf 
der Pilgerung sammeln konnte, ob es die 
Andachten oder Gebete waren oder die 
Landschaften, die wir durchpilgert ha-
ben, die Kirchen oder Kapellen, in denen 
wir eine Meditation oder interessante 
Gespräche mit den Pilgerbrüdern hatten, 
wirken noch heute nach, und ich kann es 
nur jedem empfehlen, so eine Pilgerung 
zu erleben. 
Dank kann man Herbert Hennekes aus-
sprechen für die exzellente Planung und 
Ulrich Willekes, der im Wechsel mit an-

deren Pilgern sich um das Begleitfahr-
zeug und die Verpflegung unterwegs 
gekümmert hat.  Stefan Kauven

Seniorenkaffee mit Jubilar- 
ehrung der St. Josef- 
Bruderschaft am 29.10.2022 

Am Samstag, den 29.10.2022, trafen sich 
35 Senioren und Präsidiumsmitglieder 
im Gasthof Loers bei Kaffee und Ku-
chen; der Kuchen wurde durch die Bä-
ckerei Beines gestiftet, und es wurde 
ein schöner Nachmittag verbracht.  Für 
die musikalische Unterhaltung sorgte 
das KneipenKwartett. Mit ihren fantas-
tischen musikalischen Fähigkeiten be-
geisterten sie die Besucher. Der Präsident 
konnte für 40 Jahre Mitgliedschaft Paul 
Siemes die Medaille für diese langjäh-
rige Mitgliedschaft überreichen. Für 50 
Jahre Mitgliedschaft wurden Manfred 
Bihn, Friedhelm Bohnen, Martin Offer-
geld und Ulrich Willekes ausgezeichnet. 
Auch sie erhielten ihre Erinnerungsme-
daillen aus der Hand des Präsidenten 
Jürgen Zimmermanns. Ein Highlight der 
Veranstaltung war die Leihgabe von  
Willi Schützendorf. Er gibt eine alte Arm-
brust, die unter anderem unser Präsident 
als Schüler bei Schützenfesten getragen 
hat, als ständige Leihgabe an das Schüt-
zenmuseum im Dicken Turm. Unter groß-
em Beifall wurde die Veranstaltung ge-
gen 17.00 Uhr beendet. Stefan Kauven
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Sonntag, 07. Mai 2023, 10 Uhr, Venn 

150 Jahre Pfarrgemeinde  
St. Maria Empfängnis – Save the date!

Im Winter durchstarten mit dem Sommerbrauchtum !

Winterbrauchtumskalender 2022/2023
17.12.2022  Glühweintreff auf dem „Kalvarienberg“
08.01.2023 Neujahrsempfang in den Räumen der AFbJ
13.01.2023 Workshop für die Ortsvorstände im Venner Pfarrhaus Venn
17.01.2023 1. Vorstandssitzung in der Gaststätte „Zum Poethenberg“
22.01.2023 JHV Jahreshauptversammlung im Gasthof Loers 
07.03.2023 2. Vorstandssitzung in der Gaststätte „Zum Poethenberg“
18.03. bis 
19.03.2023 Patronatsfest der St. Josef Bruderschaft Venn
25.03.2023 Nachtwallfahrt des Bezirksverbandes
29.03.2023 Venner Kreuzweg durch die Honschaften von Venn

Als die Venner Kirche am 27. Juli 1872 
eingeweiht wurde, waren die dazuge-
hörigen Honschaften kirchenrechtlich 
gesehen „nur“ ein Rektorat und der 
zuständige Priester Ferdinand Mür-
riger „nur“ Rektor. Doch am 17. Febru-
ar 1873 wurde das Rektorat durch die 
Kölner Erzbischöfliche Behörde (da-
mals gab es noch kein eigenständiges 
Bistum Aachen) zur Pfarre erhoben. 

Am 01. März desselben Jahres verlieh 
man Rektor Mürriger den Titel Pfar-
rer, und am 26. März wurde er in sein 
neues Amt eingeführt. 

1873 – 2023: Das sind genau 150 Jahre. 
150 Jahre Pfarrgemeinde Venn! Das 
will gewürdigt und gefeiert werden. 

Deswegen laden wir jetzt schon ein-
mal ein zum Festgottesdienst mit an-
schließendem Empfang: 
Sonntag, 07. Mai 2023, 10.00 Uhr.  
Genaueres folgt dann später. 

Pfr. Rüdiger Hagens
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19. November 2022 bis 10. Dezember 2022

„An der Seite der Armen“ – so lautet  
das Leitwort der Adventssammlung 2022
„An der Seite der Armen“ ist auch das 
Motto der diesjährigen Adventssamm-
lung von Caritas und Diakonie NRW 
 
vom 19. November 2022
bis 10. Dezember 2022.

Der Standpunkt der Kirche ist an 
der Seite der Armen. So ist es auch 
in der Bibel beschrieben. „Der Herr 
ist des Armen Schutz, ein Schutz 
in Zeiten der Not.“ (Psalm 9,10)  
Durch die Corona-Krise in den ver-
gangenen Jahren und durch die stei-
gende Inflation ist die Armutsqoute 
in Deutschland auf einen neuen Re-
kord-wert gestiegen. Rund 16 Pro-
zent der Bevölkerung gelten als arm. 
Daher bittet die Caritas bei der Ad-
ventsammlung um eine Spende für 
Menschen am Rande. In unserer Kir-
chengemeinde werden bis zum 10. 
Dezember 2022 Sammlerinnen unter-
wegs sein und um eine Spende bitten. 
Mit Ihrer Spende schaffen Sie Mög-
lichkeiten, den Sorgen und Nöten der 
Menschen in Venn zu begegnen. Alle 
Spenden verbleiben vor Ort. Sie kön-
nen Ihre Spende auch auf das Konto 
IBAN DE 28 3105 0000 0000 0676 03 

(Kath. Kirchengemeinde Venn) bei der 
Stadtsparkasse Mönchengladbach (BIC 
MGLSDE33) überweisen. Geben Sie bit-
te als Verwendungszweck „Caritas-Ad-
ventssammlung 2022“ an. Falls Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen, tra-
gen Sie bitte die vollständige Anschrift 
ebenfalls im Verwendungszweck ein. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 Marianne Grewe

Wir bieten wieder Theatertermine an, 
und zwar:
Freitag, 20.01.2023, 19.30 Uhr  
„Sunset Boulevard“(Musical)
Freitag, 24.02.2023 , 19.30 Uhr  
„Nathan der Weise“(Schauspiel)
Freitag, 31.03.2023, 19.30 Uhr  
„Mata Hari“ (Ballett)
Sollten Sie Interesse am Besuch einer 
oder auch mehrerer Aufführungen 
haben, bitten wir um Ihre verbind-
liche Anmeldung bis spätestens ei-
nen Monat vor dem Termin im Pfarr- 
büro, Mürrigerstraße 6, Tel. 3 09 21 00
 Marianne Grewe

Wer fährt mit uns 
zum Theater Rheydt ?
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• Verkauf

• Vermietung

• Weitervermittlung

Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.



PLAS Immobilien GmbH

Madrider Straße 2

41069 Mönchengladbach 

Mobil: 01 74/ 9 37 41 12 

E-Mail: falk.blaesner@PLASImmobilien.de
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Verstorbene Taufen

Neue Telefon- und Faxnummer für das  
Pfarrbüro St. Maria Empfängnis Venn

Telefon: 0 21 61/ 3 09 21 00
Telefax: 0 21 61/ 4 61 14 95
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Mürrigerstraße 17
41067 Mönchengladbach
0 21 61 / 95 39 20
www.gasthofloers.de 
mail@gasthofloers.de

Moosheide 111
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 29 99 54 0
info@architekten-grosch-ruetters.de
www.architekten-grosch-ruetters.de
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Aktionen der KFD-Venn
Nach der Sommerpause wurde es in 
der kfd schnell wieder lebhaft.
Es ist eine schöne Tradition der Frauen, 
zum Fest Maria Himmelfahrt einen 
Gottesdienst mit anschließender Kräu-
tersegnung zu feiern. Beim Kräuter-
buschenbinden am Vorabend, drau-
ßen hinter dem Pfarrhaus, verbreitete 
sich ein wunderbarer Duft, der einige 
Passanten neugierig über die Hecke 
gucken ließ. 
Zu der in der Kirchenzeitung gewür-
digten großartigen Aktion „Kirchen-
strand“ in St. Anna konnten wir Ende 
August einen Beitrag leisten. „Wir 
knüpfen das Netz“ war das Motto 
unseres Strandgottesdienstes. Wenn 
wir aufeinander zuknüpfen, wie es 
in einem Liedtext hieß, dann sind wir 
alle durch Fäden unseres Lebens mit-

einander verknüpft. Die geplante Rad-
pilgertour zu den Dorfkreuzen unserer 
„Nachbarschaft Viersen“ fiel dem Re-
genwetter zum Opfer und wurde in 
ein gemeinsames Kaffeetrinken umge-
wandelt. Fröhliche Geselligkeit dient 
ganz sicher auch der Ehre Gottes.
Der Herbstgottesdienst fand in diesem 
Jahr in der Kirche statt. Gute Nachrich-
ten über erfolgreiche Maßnahmen zur 
Erhaltung der Natur standen im Vor-
dergrund und sollten Mut machen in 
dieser Zeit von Krieg und Krisen. 
Der Altarschmuck zum Erntedankfest 
bildete einen wunderschönen Rahmen 
zu den Bitten um Erhalt von Gottes 
wunderbarer Schöpfung. Christa Backes

Termine Dezember 2022 bis Februar 2023 der kfd Venn und Frauentreff

14.12.2022 18.00 Uhr Lebendiger Advent im Pfarrhaus
04.01.2023 18.00 Uhr Frauengottesdienst 
  mit anschl. Neujahrsempfang in der Kirche
18.01.2023 20.00 Uhr Spiel- und Klönabend zum Neuen Jahr vom Frauentreff 
08.02.2023 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Kennenlernen der Lieder zum
  Weltgebetstag
23.02.2023 20.00 Uhr Infos zum Weltgebetstag zu Taiwan vom Frauentreff
15.02.2023 15.00 Uhr karnevalistischer Gottesdienst im Kostüm mit anschl. Feier
03.03.2023 15.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
  im Albert-Schweitzer-Haus in Hardt
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Seniorenangebote im Pfarrheim St. Anna

In gemütlicher Atmosphäre, bei Kakao und Plätzchen, basteln Senioren  
und Kinder Weihnachtsschmuck und Geschenke für Weihnachten. 
Es werden traditionelle Adventskränze, Weihnachtsbaumschmuck, Fenster- 
dekorationen und vieles mehr gebastelt.
Besonders schön ist der Austausch und das Miteinander der Generationen.
 Ansprechpartnerin: Andrea Wickerath

donnerstags 15.00 – 16.30 Uhr
Vorweihnachtsbasteln
für Senioren und Kinder (auch Großeltern und Enkelkinder)

Gemeinsam kochen, erzählen, den Tisch decken und dann gemeinsam essen …
Mit immer wieder neuen, einfachen Rezepten.
Anmeldung bis freitags vorher unter 9 81 92 25 bei Steffi Bachmann  
(von Mo-Fr von 16.00 – 18.00 Uhr telefonisch zu erreichen)
Kostenbeitrag: nur 3,50 Euro  Ansprechpartnerin: Steffi Bachmann

immer montags 16.00 – 18.30 Uhr
Küchen-Duell für Senioren (60+)

Nicht alleine zuhause sitzen, sondern sich im Pfarrheim St. Anna mit einem  
guten Frühstück in Gemeinschaft verwöhnen lassen.
Kostenbeitrag: nur 3,70 Euro – eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich
Nächste Termine: 02.12.2022, 06.01.2023, 03.02.2023
  Ansprechpartnerinnen: Marianne Röser + Helga Peters

einmal im Monat freitags 09.00 – 11.00 Uhr 
Senioren-Frühstück in geselliger Runde

Pflegestützpunkt der Stadt MG
im Pfarrheim St. Anna, Annakirchstr. 82, 41063 MG-WindbergNEU

An jedem 2. Dienstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr gibt  
Frau Kraus Angehörigen von Senioren wertvolle Tipps zur Pflege  
und zu möglichen Anträgen!

Kennen Sie Bingo nicht ? Dann kommen Sie doch einfach einmal zu unserem 
Spiel-Nachmittag am Freitag ins Pfarrheim. Es macht Riesenspaß !

                                                Ansprechpartnerinnen: Marianne Röser + Helga Peters

immer freitags 14.00 – 17.00 Uhr 
Bingo



Bergerstraße 37
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 8 67 78
Telefax 0 21 61 / 89 57 11 

info@siegers-haustechnik.de · www.siegers-haustechnik.de

Hier könnte auch 
 Ihr Name stehen !
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Die Sonne strahlt, will alles geben
auf der Pfarrwiese tobt das pure Leben.

Endlich darf es wieder sein
das Fest so munter, klein und fein.

Kinder spielen, toben, lachen
KiGa und Pfadis machen tolle Sachen.
Zum kühlen Ort lädt’s in den Keller,

hier finden sich Trödel und Bücher-Bestseller.

Und willst du Kaffee oder Kuchen,
musst die Cafeteria du besuchen.

Oder Pommes mit dem Würstchen vom Land
Reibekuchen, Grillsteak oder Bratwurst auf die Hand.

Krank ist die Band, sie kommt nicht mehr
Schnell hilft uns da Herr Müßeler.

So waren wieder zufrieden die Leute,
auf diesem Weg ein dickes DANKE heute.

Dank an alle, die geplant, aufgebaut bei Tag und Nacht
Windberg freut sich, dass ihr dies möglich gemacht.

Aber so mancher von uns „Alten“
muß mit seinen Kräften haushalten.

Die Schichten an den einzelnen Ständen
lagen nur in wenigen Händen.

Im nächsten Jahr wäre es schön,
neue Mitstreiter hier zu sehen.

Helga Peters

Pfarrfest 2022



Hans-Böckler-Straße 45 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 89 01 00 
mail@nolden.de
www.nolden.de

Anton-Heinen-Straße 9  
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/83 03 38  
Telefax 0 21 61/3 02 90 13
E-Mail salumeria@arcor.de 
www.salumeria-online.de
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08. bis 10.09.2023 

Pfarrfest 2023

Adventbasar 2022
Wir haben für Sie wieder selbstge-
machte Marmeladen, Liköre, Plätz-
chen, Genähtes, Socken und viele net-
te Kleinigkeiten zum Verschenken. 

In der Mittagszeit bieten wir Bockwurst 
mit Brötchen an, und nachmittags ist 
unsere beliebte Cafeteria geöffnet !

Besuchen Sie uns
am Samstag, 
den 26. November 2022
ab 12.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
im Pfarrheim St. Anna

Bitte halten Sie Abstand und bringen 
Sie Ihren Mund/Nasenschutz mit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Nach zwei Jahren Corona sollte es 
doch endlich wieder stattfinden:  
„Unser Pfarrfest“!
Doch lange Zeit blieb vieles unsicher:  
wo können wir aufbauen, kann es 
überhaupt stattfinden und wann, be-
kommen wir kurzfristig genügend Hel-
fer, und wie sieht es mit Musikunterhal-
tung aus? Aber allen Widrigkeiten und 
Krankheitsausfällen zum Trotz, es war 
ein schönes Fest! Wenn auch nicht al-
les so klappte, wie gewohnt, spontane 
Hilfen und Einsatzbereitschaft haben 
alles wieder wett gemacht. Nicht zu 

vergessen, wir hatten während einer 
ganzen Woche herrliches Wetter. 
Unser Dank gilt allen, die geholfen ha-
ben, uns tatkräftig unterstützten und 
mit „Dabeisein“ es zu einem gelun-
genen Fest werden ließen.
Das macht uns Mut, und so planen wir 
für das kommende Jahr das Pfarrfest 
erneut, und zwar zu folgendem Ter-
min: 08. bis 10. September 2023.
Allerdings – um weiter zu machen 
– brauchen wir dringend Hilfe zum 
Auf- und Abbau, aber auch um die Be-
setzung der Buden gewährleisten zu 
können. Es wäre schön, wenn Sie sich 
zu einem Einsatz im nächsten Jahr ent-
schließen könnten.

f. d. Team: Marianne Röser



Inhaber : Karl-Heinz Zacher · Viersener Straße 279
41063 Mönchengladbach · Telefon 0 21 61/ 8 50 58

ZACHER & BÜHRMANN
MEISTERBETRIEB

Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

IHR VERSICHERUNGS-
PARTNER VOR ORT.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
GÜNTER MOMMERSKAMP
41063 Mönchengladbach
Telefon 02161 12622

08-29-083-01_1854.indd 108-29-083-01_1854.indd 1 29.08.16 12:0229.08.16 12:02

ZURICH Bezirksdirektion
Günter Mommerskamp
Annastraße 20
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 1 26 22
E-Mail: mommerskamp@zuerich.de
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30 Jahre Stammtisch der Pensionäre  
und Rentner vom Ebelshof  

Gegründet wurde der Stammtisch am 
07. Januar 1993. Und das kam so :

Als in den Jahren 1963 bis 1964 die er-
sten Häuser auf dem neu angelegten 
Ebelshof gebaut wurden, waren die 
damaligen Bauherren und Damen 
fast alle im Alter zwischen 30 und 40  
Jahre. Demzufolge gab es 30 Jahre 
später – sofern sie dem Ebelshof treu 
geblieben waren –  die ersten Pensi-
onäre und Rentner. Zu diesen benei-
denswerten Menschen gehörte auch 
Dr. Lambert Haever. Er fragte sich, 
wie die neu gewonnene Zeit u.a. am 
besten zu nutzen wäre. Dabei kam er 
auf die glorreiche Idee, einen Stamm-
tisch für eben jene neuen Rentner und 
Pensionäre vom Ebelshof zu gründen. 
Schnell fanden sich mehrere Gleichge-

sinnte, so dass in den ersten Jahren der 
Stammtisch auf etwa 15 Mitglieder he-
ranwuchs. Man traf sich jeden ersten 
Donnerstag im Monat, zuerst in der 
Gaststätte Baues. Es wurde immer rege 
diskutiert über Neuigkeiten vom Ebels-
hof, über Windberg und die „große 
Politik“, Fußball durfte auch nicht feh-
len. Verschiedene Ausflüge wurden 
unternommen, die immer regen An-
teil fanden. Auch die ersten Ebelshof- 
Straßenfeste wurden von den Stamm-
tischmitgliedern organisiert. 
Geändert haben sich im Laufe der  
Jahre lediglich die Veranstaltungsorte.
Bis 07.12.2017 traf man sich insgesamt 
300 mal:

93 mal in Haus Baues,
87 mal in der Alten Ulme,
12 mal im Pilsstübchen,
108 mal in der Gaststätte Makis. 

Leider sind in den Jahren 2020 bis 
2022 einige Stammtischtermine coro-
nabedingt ausgefallen. Aufgrund ver-
änderter Altersstrukturen wurde der 
Name im Jahre 2020 von „Stammtisch 
der Pensionäre und Rentner“ in „Seni-
orenstammtisch Ebelshof“ geändert.
Außerdem übergab der Gründer und 
Initiator Dr. Lambert Haever die Ob-
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Karstraße 120 · 41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 · Telefax 0 21 61 / 83 11 25

 
Schroerskamp 69
41069 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 54 15 93
E-Mail: info@erdmann-shk.de
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Vermietung der Pfarrheime St. Anna Windberg  
und St. Peter Waldhausen wieder möglich !
Bitte melden Sie sich bei Frau Ivosic (Waldhausen) und Frau Bachmann 
(Windberg). – Die Kontaktdaten finden Sie auf Seite 52 !

Nähere Infos auch auf unserer Homepage www.gdg-mg-west.de

ligenheiten des Stammtisches im De-
zember 2017 an Manfred Grabbert, 
der seitdem die Zusammenkünfte in 
bewährter Weise weiterführt.
Ganz besonders möchten wir noch un-
sere ältesten Mitglieder hervorheben: 

Herr Heinrich Offergeld   99 Jahre
Herr Dr. Lambert Haever  92 Jahre.  

Wir betrachten diese Herren übrigens 
als einen klaren Beweis dafür, dass die
Mitgliedschaft zum Stammtisch eine 

signifikant lebensverlängernde Wir-
kung hat. Auch unter diesem Aspekt 
sind neue Senioren gerne willkommen.
Zurzeit besteht der Stammtisch aus 
sechs aktiven Mitgliedern, die sich 
weiterhin jeden ersten Donnerstag im 
Monat in der Gaststätte „Alte Ulme“ 
treffen. Noch zu erwähnen ist, dass der 
Ebelshof im Jahr 2023 seit 60 Jahren 
besteht. Auch in diesem Jubiläumsjahr 
wird es sicher wieder ein Straßenfest 
geben.

M. Grabbert / R.Schmidt

Treffpunkt Senioren-Stammtisch Ebelshof

Von: 18.00 – 20.00 Uhr
Wo:  Stammlokal „Alte Ulme“ 

Venner Straße 2, Windberg
Am:  01.12.2022, 05.01.2023
 02.02.2023, 02.03.2023 



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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Geburtstage



Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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Verstorbene Taufen



Bergerstraße 7 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 67 90

Bestattungen  
Hans Janzen GmbH

Rasselner Kirchweg 15
41169 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61 / 55 96 61
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12. Waldhausener  
Weihnachtsmarkt  
an neuem Ort
Bruderschaft lädt ein am 26. November 
2022 auf den Schulhof Am Ringerberg

Traditionell findet der Waldhausener 
Weihnachtsmarkt am Samstag vor dem 
1. Advent statt. Nachdem im vergan-
genen Jahr die Veranstaltung in letz-
ter Minute abgesagt werden musste, 
ist es nun endlich wieder soweit: Der 
12. Waldhausener Weihnachtsmarkt 
öffnet seine Pforten am Samstag, dem 
26. November 2022, um 15.00 Uhr auf 
dem Schulhof Am Ringerberg. Damit 
wird es den beliebten Treffpunkt im 
Stadtteil nach drei Jahren Corona-
Zwangspause wieder geben. Die Gäste 
dürfen sich auf weihnachtliche Spezi-
alitäten und adventliche Atmosphäre 
in Waldhausen freuen. Und alles dient 
einem guten Zweck: Denn der Erlös 
des Waldhausener Weihnachtsmarktes 
wird eingesetzt, um ganz konkret im 
Stadtteil zu helfen.
Doch nicht nur der neue Ort auf dem 
Schulhof Am Ringerberg ist eine Pre-
miere: Die Bruderschaft St. Sebastianus 
und St. Vitus Obergeburth Waldhau-
sen richtet den Weihnachtsmarkt zum 
ersten Mal zusammen mit den Wald-
hausener Pfadfindern vom „Stamm Ra-
benhorst“ aus. Dirk Meisen, Präsident 

der Bruderschaft, freut sich auf die 
Zusammenarbeit: „Es ist ein gutes Zei-
chen für unseren Stadtteil, dass wir den 
Weihnachtsmarkt gemeinsam veran-
stalten. Ich bin überzeugt, dass wir mit 
dem Weihnachtsmarkt einen schönen, 
gemeinsamen Akzent setzen können.“ 
Die Vorbereitungen laufen, so Meisen, 
bereits auf Hochtouren: „Es wird be-
reits kräftig gearbeitet. Wir dürfen uns 
auf attraktive Angebote freuen.“ Ne-
ben dem vielfältigen Angebot in den 
einzelnen Buden lockt auch das Pro-
gramm die Menschen nach Waldhau-
sen: Um 15.30 Uhr kommt der Nikolaus 
an den Ringerberg, auch im weiteren 
Verlauf des Weihnachtsmarktes wird 
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40 Jahre Kevelaer Fahrradwallfahrt  
der KAB Windberg
Nachdem wegen der Pandemie die 
Jubiläumswallfahrt zwei Jahre ausfal-
len musste, war es am Samstag, den 
13. August soweit. Eine kleine Grup-
pe Radler machte sich in den frühen 
Morgenstunden auf den Weg nach 
Kevelaer. Die Wallfahrtsroute verlief 
dabei weitestgehend über Feld- und 
Wirtschaftswege. Mehrere Gebetssta-
tionen luden uns dabei unterwegs zur 
geistlichen Einkehr ein.
In Straelen gab es dann, anlässlich ei-
ner Pause, ein Treffen mit der Gruppe 
der Autopilger. Frisch gestärkt wurde 
dann, bei zwischenzeitlich recht hei-
ßem Wetter, die letzte Etappe nach 
Kevelaer bewältigt.
Hier wartete nicht nur das Marien- 
Gnadenbild auf uns, sondern auf dem 
Kapellenplatz ein buntes Treiben, 
da an diesem Tag die traditionelle  
Tamilenwallfahrt stattfand.
Nach einer Mittagspause traf man sich 
dann im Park, um gemeinsam den 
Kreuzweg zu beten. Zum Abschluss 
wurden die Pilgerfüße dann durch ein 
Fußbad im Brunnen erfrischt. 

Nach einem in netter Gemeinschaft 
verbrachten Abendessen und der 
Übernachtung im Hotel wurde dann 
am Sonntag nach Besuch der Pilger-
messe der Rückweg angetreten. Trotz 
recht hoher Temperatur und Gegen-
wind haben alle Pilger (dank Pedelecs 
und reichlichem Getränkevorrat) wie-
der wohlbehalten den Ausgangspunkt 
Windberg erreicht und konnten noch 
am Ausklang des Pfarrfestes teilneh-
men. So war die „Jubiläumswallfahrt“ 
wieder ein schönes gemeinschaftliches 
Erlebnis und wird sicher allen in guter 
Erinnerung bleiben.

Rolf Ehl

es Kinderbelustigung geben. Und in 
Richtung Abend werden Wolfgang 
Schaaf, Peter Boom und DJ Stefan bis 
22.00 Uhr mit Livemusik für den pas-

senden adventlichen Rahmen sorgen. 
Und auch für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt – wer kann dazu schon 
„Nein“ sagen? Bernhard Stein, Pressewart
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PASTORALTEAM  Telefon E-Mail
GdG-Leiter Pfarrer Rüdiger Hagens 9 04 60 36 r.hagens@gmx.de 
Pfarrvikar Pfarrer Hermann Küppers 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Subsidiar Pfarrer Horst Straßburger 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Gemeindereferentin Melanie Kwasnitza 9 81 92 21 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin Monika Peine 9 81 92 12 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin Manuela Thies-Diekamp 6 88 02 30 oder thies-diekamp@t-online.de 
   01 57 / 36 72 44 64

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt Isolde Matziol 55 97 12, 55 78 10 (Fax) St.NikolausHardt@t-online.de
 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Venn Elke Aretz 3 09 21 00, 4 61 14 95 (Fax) kath.pfarramt.venn@t-online.de
 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg Iris Jedtke 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax) pfarrest.anna@web.de
  geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales GdG-Büro und Koordinatorin der Verwaltung
 Helga Panglisch 9 81 92 11 kgvst.peter@gmx.de

PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt Alexander-Scharff-Str. 38 4 00 52 36 Mario Kloss
Pfarrheim Venn Grottenweg 7 53 18 44 Kläre Dahlmanns
Pfarrheim Windberg Annakirchstr. 82 9 81 92 25  Gabriele Sieben / 
 (Di + Fr: 17 – 19 Uhr, Do 16.30 – 21 Uhr) Stefanie Bachmann
Pfarrheim Waldhausen Am Mevissenhof 41 01 57 / 31 64 90 47 Jadranka Ivosic
  (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)
   
KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter Marcin Machnik 01 77 / 1 96 75 87 marcinmachnik1971@gmail.com 
GdG-Chorgemeinschaft Jürgen Müskens 55 87 73 j.mueskens@web.de 
Kirchenchor Hardt Jürgen Müskens 55 87 73 j.mueskens@web.de
Kirchenchor WH-WB Thomas Kneip 01 57/ 88 06 88 43 wafelo61@googlemail.com
Sound & Spirit  Klaus Müßeler 54 19 46 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH Markus Weuthen 01 73 / 5 9145 99 info@rhythmuschor.de  

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (H) Döhmenkamp 17 55 06 24
St. Aloysius (WH) Rudolfstraße 7 83 10 39
St. Vinzenz, (WH)  Berger Straße 13 b 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH)  Metzenweg 115 5 66 44 10
St. Brigida (WB) Botzlöher Weg 43 8 65 69
St. Anna (WB) Annastraße 25 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V) Mürriger Straße 2 53 16 63
KiTa Grottenweg (V) Grottenweg 15 5 12 02

H = Hardt, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Priesternotruf: 
01 72 / 24 24 277

Wir sind online:   www.gdg-mg-west.de

Präventionsfachkraft 
Helga Panglisch, Tel. 9 81 92 11 
kgvst.peter@gmx.de

Datenschutz 
Stefan Küpper 
pfarreirat.st.anna@gmx.de
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GDG-RAT  Telefon E-Mail
Vorstand Waltraud Bolten, Gregor 
 Palenberg, Heike Möllmann gdgrat-st.peter-mg@gmx.de 

ST. NIKOLAUS HARDT  
Kirchenvorstand Hans-Peter Stappmanns 55 01 42 hans-peter@stappmanns.de  
Pfarreirat Willi Houben 55 80 53 willi-houben@t-online.de
Küster Christoph Reul 01 73 / 7 05 01 74 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen Christoph Reul 01 73 / 7 05 01 74 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en Barbara Flachsenberg 55 16 90 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Heinz-Josef van Ool 01 76 / 31 36 81 97 io953@web.de 
KJG  Mark Glasmacher 01 62 / 4 46 41 15 
Frauengemeinschaft Renate Schipperges 95 58 32 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft Hermann-Josef Hauser 55 06 16 hauser-josef@t-online.de 
Matthias-Bruderschaft Bruno Panglisch 01 51 / 59 44 24 12 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv Herbert Kemmerling 55 97 12 st.NikolausHardt@t-online.de 

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand Stephan Ingenmey 1 43 38 sting-mg@t-online.de  
Pfarreirat Dorothee Jurischka 0 15 78 / 4 67 05 45 doro@juprox.de
Küster Jürgen Wangler 0 21 63 / 3 02 64 juergen.wangler@gmx.de 
Messdiener/innen Ruth Müßeler 5 12 52 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en Marianne Grewe 5 21 81 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Lilo Bovelet 5 12 24 lilobovelet@web.de 
KJG Max Deckers 53 18 64 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft Jürgen Zimmermanns 53 22 86 j.zimmermanns@googlemail.com 
Förderverein Kirche Jürgen Fegers 6 78 22 00 foerderverein@mailbox.org 
Frauengemeinschaft über Pfarrbüro 6 88 02 20
Seniorenclub Kerstin Lindenlauf 8 90 46 08 kerstin-lindenlauf@t-online.de
Caritas  über Pfarrbüro Venn
Missio über Pfarrbüro Venn
kfd  - kfd-.venn@web.de 

ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand Dr. Dietrich Blaese 89 06 36 dblaese@aol.com 
Pfarreirat Stefan Küpper 8 49 44 49 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin Karin Plachetka 01 78 / 4 51 72 46 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen Mats Firus 01 51/ 25 04 50 20 stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en Declan Keegan - keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Declan Keegan - keeganfam@t-online.de 
Caritas  über Pfarrbüro St. Anna 9 81 92-0 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB Bernd Lüttge - abcdluettge@t-online.de 
Bruderschaft WH Dirk Meisen 62 90 72 dirkmeisen@arcor.de  
Pfadfinder WB Florian Offergeld 0 21 61/ 6 78 35 21 vorstand@stamm-windberg.de 
Pfadfinder WH Henrik Meurer  0 15 7/ 8 7 27 48 11 henrik@stamm-rabenhorst.de

H = Hardt, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Wir sind online:   www.gdg-mg-west.de
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Essen macht Freu(n)de – Rückblick

Am 02. September 2022 haben wir, das 
Organisationsteam, zum „Essen macht 
Freu(n)de!“ eingeladen, nun schon 
zum dritten Mal.
Das Organisationsteam bestand aus 
Freiwilligen (Fr. Lachmund, Fr. Seerden, 
Hr. Nolte, Frau Wichards) und einem 
Teil des Pfarreirates (Fr. Eicker-Nolte, 
Hr. Küpper). Vor allem den Freiwilligen 
möchte ich hiermit ausdrücklich dan-
ken. Die Organisation war eine große 
Herausforderung, sowohl planerisch 
als auch zeitlich, und wäre ohne diese 
Unterstützung nicht umsetzbar gewe-
sen!
Beim „Essen macht Freu(n)de!“ geht 
es darum, sich mit anderen (Fremden) 
gemeinsam zum Essen zu treffen und 
neue Leute kennenzulernen und sich 
im besten Fall auszutauschen über 

Gott und die Welt. Dabei wird ausge-
lost, wer welche Speise kochen wird. Es 
gibt eine Vorspeise, dann an einem an-
deren Ort eine Hauptspeise, an einem 
weiteren Ort eine Nachspeise und ei-
nen gemeinsamen Abschluss in der 
Kirche St. Anna; diesmal am „Kirchen-
Strand“.

Dies alles fand an einem Tag statt. Wir 
starteten mit der Vorspeise. Anschlie-
ßend wurde wieder neu zusammenge-
stellt und zur Hauptspeise gegangen / 
gefahren. Dann weiter zur Nachspeise. 
Damit konnten alle Teilnehmer im-
mer wieder mit neuen Menschen an 
einem Tisch sitzen. 20 Teilnehmer ka-
men zusammen und haben sich ken-
nenlernen können. Aus vollem Her-
zen danke ich allen Teilnehmern für 
diesen tollen Abend, der uns sehr be-
wegt hat. So ist Gemeinde „lebendig“! 
  Stefan Küpper

 (in Vertretung des Organisationteams)
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